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Übergabe der 1000. Neubürgermappe
Willkommen in Troisdorf

v.l. Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt), Familie Joost mit Bürgermeister Alexander Biber, Annev.l. Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt), Familie Joost mit Bürgermeister Alexander Biber, Annev.l. Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt), Familie Joost mit Bürgermeister Alexander Biber, Annev.l. Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt), Familie Joost mit Bürgermeister Alexander Biber, Annev.l. Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt), Familie Joost mit Bürgermeister Alexander Biber, Anne
Winternheimer (Bürgeramt), Daniel Euler (Leiter Stabsstelle Strategische Mobilitätsplanung und Klimawan-Winternheimer (Bürgeramt), Daniel Euler (Leiter Stabsstelle Strategische Mobilitätsplanung und Klimawan-Winternheimer (Bürgeramt), Daniel Euler (Leiter Stabsstelle Strategische Mobilitätsplanung und Klimawan-Winternheimer (Bürgeramt), Daniel Euler (Leiter Stabsstelle Strategische Mobilitätsplanung und Klimawan-Winternheimer (Bürgeramt), Daniel Euler (Leiter Stabsstelle Strategische Mobilitätsplanung und Klimawan-
delvorsorge)delvorsorge)delvorsorge)delvorsorge)delvorsorge) Bericht auf Seite 18Bericht auf Seite 18Bericht auf Seite 18Bericht auf Seite 18Bericht auf Seite 18
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Fitness in der AWO
Troisdorf-Mitte
Wir für Sie mit Herz

AWO Oberlar startet mit
„DigitalCafé“ ab Februar

Es gibt ein gutes Sprichwort: Wer
rastet, der rostet!
Unter dem Motto „Mit Bewegung
jung bleiben“ bietet die AWO Trois-
dorf-Mitte deshalb einen Fitness-
kurs für  Menschen ab 50+ an.
Wir starten Montag, 10. Februar,
von 17 bis 18 Uhr, danach im zwei-
wöchigen Rhythmus.

Wo: Begegnungsstätte der AWO
Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Hama-
cher-Platz 12.
Männer und Frauen sind herzlich
eingeladen. Allerdings bitten wir
um Anmeldung, gerne persönlich
in der Begegnungsstätte oder te-
lefonisch unter 02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Die AWO Oberlar erweitert ihr
Angebot und startet ab dem 6.
Februar ein neues Format: das
„DigitalCafé“. Hier treffen sich
Interessierte alle zwei Wochen
jeweils von 10 bis 12 Uhr in den
Räumlichkeiten der AWO Ober-
lar, Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf.
Das Konzept ist einfach und ef-
fektiv: „Jeder hilft jedem“.
Gemeinsam lernen die Teil-
nehmenden den Umgang mit
digitalen Geräten wie Smart-
phone, Tablet oder Laptop. In
einer offenen und unterstützen-
den Atmosphäre können digi-
tale Fragen geklärt, Kompeten-
zen erweitert und Unsicherhei-
ten abgebaut werden.
Das Angebot richtet sich an alle
- Anfänger und Fortgeschritte-
ne gleichermaßen. Jeder kann

seine Erfahrungen einbringen
und von anderen lernen. Ziel
ist es, digitale Fähigkeiten ge-
meinsam zu fördern und zu stär-
ken.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, die Teilnahme ist kos-
tenlos. Egal, ob Profi oder Laie
- jeder ist herzlich willkommen.
Die AWO Oberlar freut sich auf
zahlreiche Teilnehmer und auf
einen erfolgreichen Start des
neuen „DigitalCafe“!

Für Rückfragen steht Ihnen die
AWO Oberlar gerne zur Verfü-
gung:
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AWO Oberlar
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
Telefon: 02241-9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.d
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Alles  
lässt  
sich  
ändern
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EINLADUNG zur
kostenfreien Info-
Veranstaltung: Mi.,
12.02.2025, 20 Uhr

Anzeige

Heilpraktiker/-in für Psychothe-Heilpraktiker/-in für Psychothe-Heilpraktiker/-in für Psychothe-Heilpraktiker/-in für Psychothe-Heilpraktiker/-in für Psychothe-
rapie werden!rapie werden!rapie werden!rapie werden!rapie werden!
Heilpraktiker Psychotherapie be-
gleiten Menschen darin, ihre Le-
bensqualität zu erhalten, zurück-
zuholen und/oder zu steigern.
Erfahren Sie bei dieser Info-Ver-
anstaltung mehr über diesen Be-
ruf und seine Zukunftsaussich-
ten.
Das Konzept HPPsych RheinSieg
ist ganzheitlich ausgerichtet. Ne-
ben den klassischen Themenin-
halten eines Vorbereitungskurses

auf die amtsärztliche Überprü-
fung nach dem Heilpraktikerge-
setz, ist es auch möglich, sich
auf der energetisch/spirituellen
Ebene im Bereich Persönlich-
keitsentfaltung und Bewusst-
seinsarbeit zu orientieren.
Weitere Informationen und Kurs-
angebote finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de
Anmeldung zur
info@hppsych-rheinsieg.de oder
Tel: 0228-96500560 (AB)
Liana Martina Mansoat
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Arbeitsgemeinschaft 60plus Troisdorf
www.SPD-Troisdorf.de

politisches frühstück

Do., 06.02.2025, 10 Uhr
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Hamacher-Platz 12

Anmeldung unter: 0176 219 326 28 (Mailbox oder SMS)

2025: Jahr der Entscheidung: 
Wie geht es weiter?

Arbeitsgemeinschaftff 60plus Troisdorf
www.SPD-Troisdorf.de

politisches frühstück

2025: Jahr der Entscheidung:
Wie geht es weiter?

Do., 06.02.2025, 10 Uhr
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Hamacher-Platz 12

Anmeldung unter: 0176 219 326 28 (Mailbox oder SMS)

Mitgliedertreff der Pensionärs-
vereinigung Troisdorf Dynamit
Nobel AG / HT Troplast AG

Wasser-Risiko-Check 2.0:
Schlüssel zu mehr
Sicherheit bei Starkregen
und Hochwasser Unser nächstes Treffen findet

am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um um um um um
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr im StadtBierhaus Trois-
dorf statt. Wir würden uns sehr

über eine zahlreiche Teilnahme
freuen.
Herzliche Grüße, PVT-Vorstand
Wilbert Schmitz

Der Abwasserbetrieb Troisdorf,
AöR (ABT) hat seinen kostenlo-
sen Online-Service „Wasser-Risi-
ko-Check“ optimiert. Die aktua-
lisierte Version des Tools bietet
Immobilienbesitzern ab sofort
unter www.abwasserbetrieb-
troisdorf.de/wasserrisikocheck
eine noch übersichtlichere Mög-
lichkeit, sich über ihr individuel-
les Überflutungsrisiko zu infor-
mieren und gezielte Schutzmaß-
nahmen zu ergreifen. „Gefahren
durch Extremwetterereignisse
werden häufig unterschätzt. Dabei
ist es entscheidend, dass Haus-
besitzer aktiv Vorsorge treffen,
um ihr Eigentum zu schützen und
das Überflutungsrisiko zu mini-
mieren“, betont ABT-Vorstand
Michael Roelofs.
Überflutungsgefahr im BlickÜberflutungsgefahr im BlickÜberflutungsgefahr im BlickÜberflutungsgefahr im BlickÜberflutungsgefahr im Blick
Überflutungen können überall auf-
treten - und das oft ohne Vorwar-
nung. Mit dem Wasser-Risiko-
Check bietet der ABT ein interak-
tives Tool, das eine präzise Analy-
se der Gefährdungssituation ei-
nes Grundstücks ermöglicht. Nach
der Beantwortung von rund 30
Fragen beispielsweise zur Lage
des Grundstücks, dem Gebäude-
schutz, der Bodenbeschaffenheit
sowie dem Versiegelungsgrad er-
hält der Nutzer eine individuelle
Risikobewertung inklusive wert-
vollen Tipps zur Überflutungsvor-
sorge.
In der neuen Version wurden Be-
nutzerfreundlichkeit und Funktio-
nalität deutlich verbessert. Zu den

Neuerungen gehört beispiels
weise, dass man nun zwischen den
Kategorien „Starkregen“ und
„Hochwasser“ flexibel wechseln
kann. Der Fragenkatalog wurde
dahingehend überarbeitet, dass
User zwischen Neubauten und
Bestandsgebäuden unterscheiden
können, um präzisere Empfehlun-
gen zu erhalten. Darüber hinaus
wurde auch noch eine Feedback-
funktion eingerichtet, die Anwen-
derrückmeldungen ermöglicht,
um das Tool künftig noch besser
zu machen.
Rückstauschutz: Kleine Maßnah-Rückstauschutz: Kleine Maßnah-Rückstauschutz: Kleine Maßnah-Rückstauschutz: Kleine Maßnah-Rückstauschutz: Kleine Maßnah-
me mit großer me mit großer me mit großer me mit großer me mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Ein wichtiger Hinweis des ABT:
Rückstauschutz nicht vergessen!
Diese oft unterschätzte bauliche
Vorkehrung ist entscheidend, um
zu verhindern, dass bei Starkre-
gen oder einem Kanalrückstau
Wasser unkontrolliert in Keller
eindringt. Damit der Schutz im
Ernstfall zuverlässig funktioniert,
sollte er regelmäßig von Fachleu-
ten geprüft und gewartet werden.
Wer noch keinen Rückstauschutz
eingebaut hat, sollte schnell han-
deln und sich von einem Experten
beraten lassen.
Neben diesem wichtigen Tipp bie-
tet der ABT auf seiner Website
viele weitere Informationen und
Hilfestellungen zur Starkregenvor-
sorge. Denn eines ist sicher: Vor-
sorge zahlt sich aus - für mehr
Sicherheit, Schutz und ein beru-
higtes Gefühl, auch wenn der
Starkregen naht.
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Kartenvorverkauf ab dem 09.12.2024:
VR-Bank Sieglar, Christian-Esch-Str.1, Troisdorf-Sieglar,
 Kreissparkasse Köln, Kerpstraße 30, Troisdorf-Sieglar.

Der  Ortsring Troisdorf-Sieglar e.V. 
veranstaltet  das

22. Februar 2025
im Saal des Bürgerhaus

"Zur Küz" 
Troisdorf-Sieglar

Einlass: 13.00 Uhr · Beginn: 14.30 Uhr
mit Kaffee und Kuchen, bitte ein Gedeck mitbringen.

Eintritt: 13,00 Euro  pro Person

  Achnes Kasulke, 2021

Tratsch und Spaß   

Erstes Senioren-Praktikum
im AGGUA: Ein voller Erfolg
„T„T„T„T„Trrrrraut euch,aut euch,aut euch,aut euch,aut euch, unsere Gener unsere Gener unsere Gener unsere Gener unsere Generationationationationation
hat viel zu bieten!“ Mit diesenhat viel zu bieten!“ Mit diesenhat viel zu bieten!“ Mit diesenhat viel zu bieten!“ Mit diesenhat viel zu bieten!“ Mit diesen
Worten fasst Birgit Nohl (64) ihreWorten fasst Birgit Nohl (64) ihreWorten fasst Birgit Nohl (64) ihreWorten fasst Birgit Nohl (64) ihreWorten fasst Birgit Nohl (64) ihre
Eindrücke als erste Senioren-Eindrücke als erste Senioren-Eindrücke als erste Senioren-Eindrücke als erste Senioren-Eindrücke als erste Senioren-
PrPrPrPrPraktikantin im aktikantin im aktikantin im aktikantin im aktikantin im AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF zusammen. Die Hennefe-DORF zusammen. Die Hennefe-DORF zusammen. Die Hennefe-DORF zusammen. Die Hennefe-DORF zusammen. Die Hennefe-
rin wagte sich mit ihrem Prakti-rin wagte sich mit ihrem Prakti-rin wagte sich mit ihrem Prakti-rin wagte sich mit ihrem Prakti-rin wagte sich mit ihrem Prakti-
kum nicht nur aus ihrer persönli-kum nicht nur aus ihrer persönli-kum nicht nur aus ihrer persönli-kum nicht nur aus ihrer persönli-kum nicht nur aus ihrer persönli-
chen Komfortzone, sondern setztchen Komfortzone, sondern setztchen Komfortzone, sondern setztchen Komfortzone, sondern setztchen Komfortzone, sondern setzt
auch ein wichtiges Signal für denauch ein wichtiges Signal für denauch ein wichtiges Signal für denauch ein wichtiges Signal für denauch ein wichtiges Signal für den
Arbeitsmarkt:Arbeitsmarkt:Arbeitsmarkt:Arbeitsmarkt:Arbeitsmarkt:     Alter ist nur eineAlter ist nur eineAlter ist nur eineAlter ist nur eineAlter ist nur eine
Zahl - wer in der Generation Ü60Zahl - wer in der Generation Ü60Zahl - wer in der Generation Ü60Zahl - wer in der Generation Ü60Zahl - wer in der Generation Ü60
lernbereit und motiviert bleibt,lernbereit und motiviert bleibt,lernbereit und motiviert bleibt,lernbereit und motiviert bleibt,lernbereit und motiviert bleibt,
bleibt gefragt.bleibt gefragt.bleibt gefragt.bleibt gefragt.bleibt gefragt.
Wie viele Frauen ihrer Genera-
tion gab Nohl vor Jahren ihren
Beruf auf, um sich ganz der Fami-
lie zu widmen. Doch nun war die
Zeit reif für eine neue Herausfor-
derung. „Mir fehlte eine Aufgabe
außer Haus und ich fühle mich zu
jung und zu aktiv, um nichts zu
machen“, so die 64-Jährige, die
früher einen Bürojob hatte. Da sich
die Arbeitswelt in den vergange-
nen Jahren jedoch stark verän-
dert hat, erschien ihr ein Prakti-
kum als idealer Wiedereinstieg.
Offenheit für neue ErfahrungenOffenheit für neue ErfahrungenOffenheit für neue ErfahrungenOffenheit für neue ErfahrungenOffenheit für neue Erfahrungen
Das zweiwöchige Praktikum im
AGGUA in den Bereichen Verwal-
tung, Personal und Kasse erwies
sich als Gewinn für beide Seiten.
Eine ebenso wichtige wie beruhi-
gende Erkenntnis. „Die moderne
Arbeitswelt kocht auch nur mit
Wasser“, schmunzelt Nohl. „Man
sollte nicht zu viel Angst vor neu-
en Dingen haben. Alles ist lernbar
und das Alter im Ausweis muss
nicht mit dem übereinstimmen,
wie man sich fühlt.“
Besonders angetan war die Hen-
neferin von der kollegialen Atmos-
phäre: „Hier begegnet man sich
auf Augenhöhe. Ich wurde nicht
zum Kaffeekochen eingeteilt,
sondern konnte aktiv mitarbei-
ten.“ Die digitale Transformation
der Arbeitswelt erlebte sie haut-
nah: Wo früher ständig Telefone
klingelten, überwiegt heute die
Online-Kommunikation. Einige
MS-Office-Programme kannte sie
bereits, andere waren hingegen
Neuland für sie. Outlook
beispielsweise gehört zu den neu-
en Kompetenzen, die sie sich an-
eignete.
Für Birgit Nohl war das Praktikum
eine wertvolle Erfahrung: „Das war

mein persönliches Highlight.
Wieder regelmäßig rauszugehen,
eine Struktur zu haben, etwas zu
tun und einen Sinn darin zu sehen
- das hat mir sehr gutgetan.“ Auch
das AGGUA-Team war begeistert
von der sympathischen und wis-
sensdurstigen Praktikantin.
Spannende Einblicke, neue Pers-Spannende Einblicke, neue Pers-Spannende Einblicke, neue Pers-Spannende Einblicke, neue Pers-Spannende Einblicke, neue Pers-
pektivenpektivenpektivenpektivenpektiven
„Das Praktikum hat auch meinen
Blick auf das AGGUA grundlegend
verändert“, berichtet Nohl.
„Was für Besucher zwei Stunden
Schwimmspaß bedeutet, erfordert
im Hintergrund ein komplexes Zu-
sammenspiel vieler Abteilungen.
Die Arbeit dahinter zu sehen und
die Zusammenhänge zu kennen,
das hat meinen Blick nachhaltig
verändert.“ Die positive Lerner-
fahrung motiviert sie, sich auch
künftig weiterzubilden und eine
Teilzeitstelle in der Verwaltung
anzustreben. „Ich bin gespannt,
welche Möglichkeiten sich für
mich nun ergeben.“
AGGUA-Geschäftsführerin Dani-
ela Simon zieht ebenfalls eine
positive Bilanz: „Verschiedene
Blickwinkel, erst recht aus unter-
schiedlichen Generationen, brin-
gen neue Impulse und spannende
Ansätze für Verbesserungen. Was
man gelernt hat, ist und bleibt
wichtig. Lebenserfahrung, die Ein-
stellung zur Arbeit und die Werte,
die man vertritt - das ist es, was
den Menschen ausmacht. Das sind
die Punkte, bei denen man wirk-
lich voneinander lernen kann.“
Das Freizeitbad wird daher künf-
tig erneut Senioren-Praktika an-
bieten.
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Baby-Wellness im AGGUA:
Jetzt anmelden
für den 4. Februar

Kneipenquiz
AWO Oberlar - Wir im Quartier
Tauchen Sie ein in die Welt des
Wissens und des Spaßes bei un-
serem Kneipenquiz!
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
• Jeden 3. Freitag im Monat: All-

gemeinwissen- Kneipenquiz
• Jeden 4. Freitag im Monat: (28.

Februar: Luft-Raumfahrt &
DDR) Themen-Kneipenquiz

Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:
• Start: 18 Uhr
• Einlass: Ab 17.30 Uhr

Anmeldung erforderlich!
Kommen Sie vorbei, stellen Sie
Ihr Wissen unter Beweis und erle-
ben Sie gesellige Stunden mit
Freunden und Gleichgesinnten.
Für weitere Informationen und zur
Anmeldung kontaktieren Sie uns
bitte im Voraus.
AWO Oberlar, Sieglarerstr. 66-68,
53842 Troisdorf,
Telefon: 02241 9451628,
E-Mail: info@awo-oberlar.de

Monat für Monat bietet das AG-
GUA TROISDORF jungen Familien
eine willkommene Auszeit vom
Alltag -und auch im Februar dür-
fen sich Eltern und ihre Babys
wieder auf wohltuende Stunden
im Erlebnisbad freuen. Am Diens-
tag, 4. Februar, findet von 10 bis
13 Uhr der nächste Baby-Well-
nesstag statt. Das Besondere an
diesem Format: Die Kleinsten ler-
nen das Element Wasser in ge-
schützter Atmosphäre kennen,
während Mama oder Papa es
ebenfalls ruhig angehen lassen
können.
Im babyfreundlich temperierten
Becken sammeln die Jüngsten mit
ihren Eltern erste Erfahrungen mit
sanften Bewegungen im Wasser.
Die fachkundige Anleitung durch
das AGGUA-Team hilft dabei, spie-
lerische Übungen umzusetzen, die
Körper und Sinne anregen. An-
schließend lädt ein speziell reser-
vierter Ruhebereich zum Durch-
atmen, Kuscheln und Füttern ein.
Fördert die Eltern-Kind-BindungFördert die Eltern-Kind-BindungFördert die Eltern-Kind-BindungFördert die Eltern-Kind-BindungFördert die Eltern-Kind-Bindung

Zum festen Programm gehört eine
Einführung in die Babymassage,
die von einer zertifizierten Trai-
nerin betreut wird. Sie zeigt, wie
Massagetechniken die Bindung
zwischen Eltern und Kind stärken
und gleichzeitig für Entspannung
sorgen können. Darüber hinaus
gibt es für die Erwachsenen aus-
reichend Gelegenheit, sich in ge-
mütlicher Runde auszutauschen
und bei einem kleinen Snack neue
Energie zu tanken.
„Wir möchten Familien einen Ort
bieten, an dem sie sich rundum
wohlfühlen und gleichzeitig die
Entwicklung ihrer Kinder fördern
können“, erklärt Daniela Simon,
Geschäftsführerin des AGGUA
TROISDORF. „Das Angebot richtet
sich an Eltern mit Babys im ersten
Lebensjahr und ist ausgesprochen
beliebt. Da die verfügbaren Plät-
ze schnell ausgebucht sind, sollte
man sich möglichst frühzeitig an-
melden. Alle Infos zur Anmeldung
findet man auf unserer Websei-
te.“
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Stadtwerke Troisdorf erneut als „Top Arbeitgeber“
ausgezeichnet
Die Stadtwerke Troisdorf haben
es wieder geschafft: Zum drit-
ten Mal in Folge wurden sie mit
dem begehrten „kununu Top
Company Siegel“ ausgezeich-
net.
Diese Prämierung erhalten nur
Unternehmen, die auf der Platt-
form kununu.comkununu.comkununu.comkununu.comkununu.com besonders
positiv von ihren Mitarbeiten-
den bewertet werden. Mit ei-
ner herausragenden Gesamt-
bewertung von 4,0 von 5 Punk-
ten liegen die Stadtwerke Trois-

dorf damit über dem Branchen-
durchschnitt von 3,7 Punkten.
Hohe Zufriedenheit und klareHohe Zufriedenheit und klareHohe Zufriedenheit und klareHohe Zufriedenheit und klareHohe Zufriedenheit und klare
WeiterempfehlungWeiterempfehlungWeiterempfehlungWeiterempfehlungWeiterempfehlung
Insgesamt 57 Mitarbeitende ha-
ben anonym auf kununu ihre Er-
fahrungen mit den Stadtwerken
Troisdorf geteilt. Besonders po-
sitiv fällt dabei die hohe Weiter-
empfehlungsrate von 88 Prozent
aus. Die Beschäftigten schätzen
vor allem die Arbeitsbedingun-
gen, den respektvollen Umgang
und die positiven Entwicklungen
im Unternehmen - ein Zeichen
für das starke Engagement der
Stadtwerke als attraktiver Ar-
beitgeber. Besonders stolz sind
die Stadtwerke auf die hohe Be-
wertung ihres Umwelt- und So-
zialbewusstseins, das bei 4,3
Punkten liegt. Dieser Wert un-
terstreicht das nachhaltige
Selbstverständnis der Stadtwer-

ke Troisdorf, die sich als lokal
verwurzelter Energieversorger
ihrer Verantwortung für Umwelt
und Gesellschaft bewusst sind.
Ob klimafreundliche Energielö-
sungen, nachhaltige Arbeitspro-
zesse oder ein hohes soziales
Engagement - die Stadtwerke
zeigen, dass ökologische und so-
ziale Nachhaltigkeit fest in ih-
rer Unternehmenskultur veran-
kert sind. Mitarbeitende schät-
zen diese Werte und tragen sie
aktiv mit, was die Stadtwerke
zusätzlich als zukunftsorientier-
ten Arbeitgeber auszeichnet.
Inspir ierendes Inspir ierendes Inspir ierendes Inspir ierendes Inspir ierendes ArbeitsumfeldArbeitsumfeldArbeitsumfeldArbeitsumfeldArbeitsumfeld
als Erfolgsfaktorenals Erfolgsfaktorenals Erfolgsfaktorenals Erfolgsfaktorenals Erfolgsfaktoren
Auch die Bereiche Gleichbe-
rechtigung und der respektvol-
le Umgang mit älteren Kolle-
gen wurden mit jeweils 4,1
Punkten hervorragend bewer-
tet. „Wir setzen auf eine Ar-

beitskultur, in der die individu-
ellen Stärken jedes Einzelnen
zählen.
Die Kombination aus dem im-
mensen Erfahrungsschatz unse-
rer langjährigen, älteren Kolle-
ginnen und Kollegen und den
frischen Ideen sowie der neuen
Perspektive unserer jüngeren
Mitarbeitenden macht uns
besonders. Diese einzigartige
Mischung stärkt unser Team
und fördert kreatives und zu-
kunftsweisendes Denken“, er-
klärt Personalleiterin Stefanie
Menze, die stolz darauf ist,
dass die Stadtwerke Troisdorf
es schaffen, mit einem vielfäl-
tigen Team und einem fairen
Umgang ein inspirierendes Ar-
beitsumfeld für alle Mitarbei-
tenden zu gestalten. Im Bereich
Unternehmenskultur glänzen
die Stadtwerke Troisdorf durch



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 01. Februar 2025 | Woche 5 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 9

Zählerablesung in
Troisdorf-Kriegsdorf und
Troisdorf-Bergheim
Vom 7. bis 22. Februar liest die
Stadtwerke Troisdorf GmbH für die
Jahresverbrauchsabrechnung
2024/2025 die Strom-, Gas- und
Wasserzähler in Troisdorf-Kriegs-
dorf und Troisdorf-Bergheim wieder
vor Ort ab. Die Ableser kommen
montags bis freitags zwischen 9
und 19 Uhr sowie samstags in der
Zeit von 9 bis 16 Uhr wieder in alle
Haushalte. Sie können sich als Be-
auftragte der Stadtwerke Troisdorf
GmbH ausweisen und sind auf der
Stadtwerke-Homepage jeweils mit
Foto zu sehen.
Falls Kunden am Ablesetag nicht
angetroffen werden, hinterlässt
der Ableser eine Terminkarte.

Kann dieser angegebene Termin
nicht wahrgenommen werden,
können Kunden die Zählerstände
auch selbst online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/za-
ehlerstand
Die Online-Zählererfassung ist ab
dem 3. Februar möglich.
Die Stadtwerke machen darauf
aufmerksam, dass Zählerstände,
die bis zum 28. Februar nicht vor-
liegen, auf Grundlage des Vorjah-
res rechnerisch ermittelt werden.
Abweichungen vom tatsächlichen
Verbrauch gleichen sich dann au-
tomatisch bei der nächsten Able-
sung aus und werden nicht in ei-
ner Korrekturrechnung erfasst.

einen besonders starken Kol-
legenzusammenhalt. Interes-
sante Aufgaben, eine ausgewo-
gene Work-Life-Balance und
eine positive Arbeitsatmosphä-
re runden das Profil als attrak-
tiver Arbeitgeber ab. Darüber
hinaus schätzen die Mitarbei-
tenden die Sicherheit ihres Ar-
beitsplatzes und die langfristi-
ge Perspektive, die die Stadt-
werke bieten. Als zukunftsori-
entierter Arbeitgeber in einer
systemrelevanten Branche ste-
hen die Stadtwerke Troisdorf für
Verlässlichkeit und nachhalti-
ge Beschäftigung - ein Aspekt,
der in unsicheren Zeiten
besonders wertvoll ist.
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke e e e e TTTTTroisdorf bieten vielroisdorf bieten vielroisdorf bieten vielroisdorf bieten vielroisdorf bieten viel
mehr als einen sicheren mehr als einen sicheren mehr als einen sicheren mehr als einen sicheren mehr als einen sicheren ArArArArAr-----
beitsplatzbeitsplatzbeitsplatzbeitsplatzbeitsplatz
Mit guten Bewertungen für das
Image sowie für Karriere und
Weiterbildung bieten die Stadt-
werke Troisdorf ein starkes Fun-
dament für Mitarbeiterzufrie-
denheit. Sie punkten mit fairen
Arbeitsbedingungen, zahlrei-
chen Entwicklungs- und Karri-
eremöglichkeiten - einschließ-
lich spezieller Führungskräfte-
Nachwuchsprogramme - und
umfangreichen Sozialleistun-
gen. Dazu zählen neben der Ta-
rifbindung auch ein 13. Monats-
gehalt und eine betriebliche Al-
tersvorsorge. Gesundheitliche
Präventionsmaßnahmen und

eine kostenfreie Krankenzu-
satzversicherung sind weitere
Benefits, von denen Stadtwer-
ke-Angestellte profitieren.
Obendrein unterstreichen fle-
xible Arbeitszeitmodelle, groß-
zügige Home-Office-Regelun-
gen sowie Vergünstigungen im
Freizeitbereich das vielseitige
Angebot, das die Stadtwerke
Troisdorf ihren Mitarbeitenden
bieten.
Positives Resümee und optimis-Positives Resümee und optimis-Positives Resümee und optimis-Positives Resümee und optimis-Positives Resümee und optimis-
tischer tischer tischer tischer tischer AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Die erneute Auszeichnung be-
stätigt: Die Stadtwerke Trois-
dorf gehören zu den besten Ar-
beitgebern in Deutschland. In
Zeiten des zunehmenden Fach-
kräftemangels und eines wach-
senden Konkurrenzdrucks in
der Energiebranche ist Mitar-
beiterzufriedenheit ein ent-
scheidender Faktor für den
langfristigen Erfolg. „Gute
Fachkräfte sind begehrter denn
je und Unternehmen stehen im
Wettbewerb um qualifizierte
Mitarbeitende. Deshalb ist es
für uns besonders wichtig, eine
Unternehmenskultur zu schaf-
fen, in der sich Mitarbeitende
wohlfühlen und langfristig mo-
tiviert sind. Die neuerliche Aus-
zeichnung als ‚kununu Top
Company‘ ist für uns ein An-
sporn, diesen Weg konsequent
weiterzugehen“, so Menze ab-
schließend.

Troisdorfer Eltern -
für unsere Kinder
Die Stadtschulpflegschaft lädt ein
Herzliche Einladung an alle inter-
essierte Eltern zum Austausch mit
der Stadtschulpflegschaft: Mon-Mon-Mon-Mon-Mon-
tag,tag,tag,tag,tag, 10. 10. 10. 10. 10. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 18.30 Uhr um 18.30 Uhr um 18.30 Uhr um 18.30 Uhr um 18.30 Uhr
in der Gertrud-Koch-Gesamtschu-
le / Edith-Stein-Str. 20 (der Ein-
gang ist an der Rückseite des
Neubaus).
Die zweite Sitzung in diesem
Schuljahr wollen wir gerne wieder

dazu nutzen, zu hören und ge-
meinsam zu überlegen, was die
Eltern der Troisdorfer S&S bewegt
und was wir als Stadtschulpfleg-
schaft Hilfreiches unternehmen
können.
Deshalb freuen wir uns, wenn
möglichst viele Eltern daran teil-
nehmen und uns in unseren Akti-
vitäten bereichern.
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In Deutschland auf Rang 14 -
in der Weltrangliste auf Platz 59

Naoki Arimoto (Bildmitte), Nr. 1 der aktuellen Weltrangliste (Stand April 2024) Herren 50 mit Helge WöbkeNaoki Arimoto (Bildmitte), Nr. 1 der aktuellen Weltrangliste (Stand April 2024) Herren 50 mit Helge WöbkeNaoki Arimoto (Bildmitte), Nr. 1 der aktuellen Weltrangliste (Stand April 2024) Herren 50 mit Helge WöbkeNaoki Arimoto (Bildmitte), Nr. 1 der aktuellen Weltrangliste (Stand April 2024) Herren 50 mit Helge WöbkeNaoki Arimoto (Bildmitte), Nr. 1 der aktuellen Weltrangliste (Stand April 2024) Herren 50 mit Helge Wöbke
beim Turnier auf Mallorcabeim Turnier auf Mallorcabeim Turnier auf Mallorcabeim Turnier auf Mallorcabeim Turnier auf Mallorca

Helge Wöbke auf der ITF World Tennis Master Tour MT-1000Helge Wöbke auf der ITF World Tennis Master Tour MT-1000Helge Wöbke auf der ITF World Tennis Master Tour MT-1000Helge Wöbke auf der ITF World Tennis Master Tour MT-1000Helge Wöbke auf der ITF World Tennis Master Tour MT-1000
MallorcaMallorcaMallorcaMallorcaMallorca

Helge Wöbke ist der beste Spie-
ler in der Altersklasse Herren-
50 im Tennisverband Mittelrhein
- in der Deutschen Rangliste des
DTB liegt er aktuell auf Rang
14. In diesem Jahr will sich der
Troisdorfer vom HTC Schwarz-
Weiß-Troisdorf an die Top-10
Platzierungen herantasten und
auch in der Weltrangliste der Al-
tersklasse MS50 weiter verbes-
sern - mit dem Ziel Top 30 bis
Ende 2025. Stand Januar 2025:
Platz 59.
Bereits im Alter von sechs Jah-
ren hielt Wöbke seinen ersten
Tennisschläger in der Hand. Sei-
ne Eltern brachten ihn und sei-
nen älteren Bruder früh mit dem
Sport in Kontakt. „Es war eher
spielerisch“, erinnert sich der
51-Jährige. „Unser erster Anreiz
war es, uns ein paar Haribo aus
dem Kühlschrank zu verdienen,
wenn wir den Ball fünfmal über
das Netz spielen konnten“.
Mit der anfänglichen Leichtig-
keit entwickelte Wöbke schnell
eine Begeisterung für den Ten-
nissport und startete im Kna-
benbereich des TSC Troisdorf
dann auch in Wettkämpfen
durch. Seine damaligen Vorbil-
der: Boris Becker und John McEn-
roe.
Tennis war nicht immer der al-
leinige Fokus in Wöbkes Leben.
In seiner Jugend spielte er als
Ausgleich und zur Verbesserung
der Beinarbeit auch Basketball.
Diese Leidenschaft wurde vor
allem zu seiner Zeit als Zeitsol-
dat deutlich, wo er für die Nati-
onalmannschaft der Luftwaffe an
internationalen Turnieren für
Deutschland als Führungsspie-
ler zum Einsatz kam (unter an-
derem Silbermedaillengewinner
in Rammstein) und zeitgleich für
seine Heimatvereine Sechtem (2.
Bundesliga) und Telekom Bas-
kets (Kader 1. Bundesliga) spiel-
te. „Basketball war ein toller
Ausgleich, aber Tennis blieb
immer meine große Liebe“, sagt
er. Nach einer Pause kehrte er
schließlich zurück zum Tennis
und etablierte sich als einer der
besten Spieler der Region.
Wöbke spielte sich durch die ver-
schiedenen Altersklassen, unter

anderem Oberliga Herren 30, 1.
Verbandsliga Herren 40 bis zur
Herren 50 (1.Verbandsliga) und
nahm im Jahr 2024 erstmalig
auch an nationalen (DTB) und
internationalen (ITF) Turnieren
teil - mit Erfolg: Heute gehört er
zu den Top 15 der deutschen
Rangliste und ist unter den Top
100 der Weltrangliste der ITF auf
Platz 59 zu finden.
Nicht nur er selbst entwickelte
sich über die Jahre zu einem viel-
seitigen Spieler, auch der Sport
wurde immer variabler, erklärt
Wöbke: „Der Tennissport hat
sich verändert. Früher dachte
man, wenn man zum Beispiel
einen Edberg oder Lendl sah, da
gibt es kein besseres Tennis
mehr“, so Wöbke. Heute wisse
man aber, dass sich seitdem
sehr viel getan hat - mittlerweile
habe jeder Spieler ein immen-
ses Portfolio an Schlägen, eine
„Schatztruhe“, in der variable
Spielstile zu finden sind. „Es geht
darum, den Gegner zu Fehlern
zu zwingen, dafür muss man viel-
seitige Schläge in Petto haben,
und wenn es mal nicht läuft,
dementsprechend sein Spiel an-
passen“, so der erfahrene Ten-
nisspieler.
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Konzentration vor dem ReturnKonzentration vor dem ReturnKonzentration vor dem ReturnKonzentration vor dem ReturnKonzentration vor dem Return

Und er selbst? „Ich kann ganz
gut aufschlagen“, sagt Wöbke
bescheiden. Aufschläge mit über
200 Km/h sind bei ihm keine Sel-
tenheit, der schnellste lag bei
über 220 Km/h. Und dann heißt
es nachgehen - ans Netz. „Mit
meiner Körpergröße wäre es fa-
tal, nur an der Grundlinie zu ste-
hen“, erklärt er mit seinen 1.97
Metern. „Das Volleyspiel hat bei
mir in den letzten Monaten stark
zugenommen und ist immer bes-
ser geworden, jedoch mit noch
sehr viel Potential nach oben“,
fügt er an. Dennoch fühle er sich
an der Grundlinie wohl, bevor-
zuge den klassischen Topspin-
Schlag und auch mal längere
Rallys an der Grundlinie.
Wöbke betont stets, dass seine
sportlichen Erfolge ohne den
Rückhalt seiner Familie nicht
möglich wären.
Seine Frau und seine beiden Kin-
der unterstützen ihn bei seinen
Ambitionen. „Ich habe meine
Familie immer in meine Ent-
scheidungen einbezogen, sie
sind mein Lebensmittelpunkt,
meine Inspiration und ich möch-
te als Vater ein Vorbild für mei-
ne Kinder sein“, erklärt er. Tur-
niere spielt er vorzugsweise in
der Nähe, um den Spagat zwi-
schen Familie, Beruf und Sport
zu meistern.
Mit 51 Jahren hat Wöbke seine
sportlichen Ambitionen klar vor
Augen. „Ich möchte unter die
Top 10 in Deutschland und mich
weiter in der Weltrangliste ver-
bessern“, sagt er. Dafür trainiert
er mehrere Stunden pro Woche
und nimmt regelmäßig an hoch-
karätigen Turnieren teil.
Besonders freut er sich auf die
Deutschen Meisterschaften in

Essen, die er bereits fest im Blick
hat. Mehr Turniere zu spielen,
bedeutet aber auch: Höherer
Materialverschleiß und teurere
Anreisen.
Auch deshalb ist Wöbke aktuell
auf der Suche nach einem Spon-
sor, der bestenfalls hilft, die am-
bitionierten Ziele zu erreichen.
Dabei gehe es nicht zwingend

um große Sportmarken wie Nike,
Dunlop oder Adidas, sondern
auch um lokale Verbundenheit
und in der Umgebung ansässige
Firmen.
Was Wöbke auf dem Platz aus-
zeichnet, ist nicht nur sein
sportliches Können, sondern
auch seine Einstellung. „Tennis
ist ein Gentlemen-Sport“, sagt

er. Fairness, Respekt und der
Umgang mit Niederlagen gehö-
ren für ihn ebenso dazu wie die
Freude am Spiel. Er selbst sei
ein emotionaler Spieler, der
auch mal die Faust zeige oder
den im Tennis so bekannten
„Vamos“-Ruf auspackt. (pho)
Kontakt für ein Sponsoring:
helgewoebke2025@gmail.com



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 01. Februar 2025 | Woche 5 | rundblick-troisdorf.de/e-paper12

Erste-Hilfe-Grundkurs zur Auffrischung und zum
Führerscheinerwerb
Die schnelle Hilfe in den ersten
Minuten nach einem Vorfall ent-
scheidet häufig über den Erfolg
aller weiteren Bemühungen. So
kann rechtzeitige Erste Hilfe die
Zeit bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes überbrücken.
In diesem Kurs lernen Sie, Not-
fallsituationen zu erkennen, die
Gefahren einzuschätzen und die
richtigen Maßnahmen zu ergrei-
fen. Themen sind u. a. Bewusst-
seins-, Atem- und Kreislaufstörun-
gen, Herz-Lungen-Wiederbele-
bung, Wunden, Knochenbrüche,
Verbrennungen und Vergiftungen.
Die Erste Hilfe Grundausbildung
erfüllt die Voraussetzung für:
• den Erwerb aller Führer-

scheinklassen, insbesondere
der Klasse A, A1, B, BE, L, M
oder TC, C1, CE, C1E, D, D1,

DE, oder D1E und für den Per-
sonenbeförderungsschein

• Übungsleiterinnen und -leiter,
Trainerinnen und Trainer, usw.

• Ersthelferinnen und Ersthel-
fer in Betrieben und Verwal-
tungen (Diese Ausbildung ist
als „Betriebsersthelferausbil-
dung“ bei den Berufsgenos-
senschaften anerkannt.)

• Arzt- und Apothekenhelferin-
nen und -helfer

Quelle: Deutsches Rotes Kreuz
Der Lehrgang umfasst neun Unter-
richtsstunden und wird durch das
Deutsche Rotes Kreuz, Kreisver-
band Rhein-Sieg e. V. durchgeführt.
Die Kosten sind bei Anmeldung zu
entrichten.
Lehrgangsort: AWO Oberlar e. V.,
Sieglarer Straße 66-68, 53842
Troisdorf-Oberlar

Samstag, 22. März, von 11 bisSamstag, 22. März, von 11 bisSamstag, 22. März, von 11 bisSamstag, 22. März, von 11 bisSamstag, 22. März, von 11 bis
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
Anmeldung bitte per E-Mail, tele-
fonisch oder persönlich in der Ge-
schäftsstelle. Die maximale Teil-
nehmerzahl liegt bei 20. Wir emp-

fehlen daher eine rechtzeitige
Anmeldung.
Wir behalten uns vor, den Lehr-
gang bei Nichterreichen der
Mindesteilnehmerzahl abzusa-
gen.
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Beschluss zur Aufstellung bzw.
Änderung und Aufhebung von
Bauleitplänen
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Rates der
Stadt Troisdorf hat in der Sitzung am 23.01.2025 auf Grundlage des § 1
Abs. 8 und § 2 Abs. 1 i. V. m. § 13a Baugesetzbuch (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S.
3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl.
2023 I Nr. 394) geändert worden ist, folgende Beschlüsse gefasst:
• Bebauungsplan O10,Bebauungsplan O10,Bebauungsplan O10,Bebauungsplan O10,Bebauungsplan O10, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, 3. 3. 3. 3. 3. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTroisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-

OberlarOberlarOberlarOberlarOberlar,,,,, Bereich Gewerbegebiet Mottmannstr Bereich Gewerbegebiet Mottmannstr Bereich Gewerbegebiet Mottmannstr Bereich Gewerbegebiet Mottmannstr Bereich Gewerbegebiet Mottmannstraße (Ausschluss vonaße (Ausschluss vonaße (Ausschluss vonaße (Ausschluss vonaße (Ausschluss von
Bordellen)Bordellen)Bordellen)Bordellen)Bordellen)

BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz beschließt,
im Stadtteil Troisdorf- Oberlar den Bebauungsplan O10, Blatt 1 im
beschleunigten Verfahren zu ändern (§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 u. § 13a
BauGB).
Der Plan erhält die Bezeichnung Bebauungsplan O10, Blatt 1, 3.
Änderung, Stadtteil Troisdorf- Oberlar, Bereich Gewerbegebiet Mott-
mannstraße. Der Plangeltungsbereich ist in dem als Anlage beigefüg-
ten Übersichtsplan dokumentiert. Geringfügige Änderungen des Plan-
gebietes während der Bearbeitung bleiben vorbehalten. Der Plan
erhält die Priorität I.
Die Änderung des Bebauungsplanes ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüb-
lich bekannt zu machen mit dem Hinweis, dass der Plan im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB geändert werden soll.
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorentwurf zu erarbeiten und
dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz vor der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit vorzustellen.“
• Bebauungsplan O10,Bebauungsplan O10,Bebauungsplan O10,Bebauungsplan O10,Bebauungsplan O10, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, 2. 2. 2. 2. 2. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTroisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-

OberlarOberlarOberlarOberlarOberlar,,,,, Bereich zwischen Magdalenenstr Bereich zwischen Magdalenenstr Bereich zwischen Magdalenenstr Bereich zwischen Magdalenenstr Bereich zwischen Magdalenenstraßeaßeaßeaßeaße,,,,, Schopenhauerstr Schopenhauerstr Schopenhauerstr Schopenhauerstr Schopenhauerstra-a-a-a-a-
ßeßeßeßeße,,,,, der Str der Str der Str der Str der Straße „Im Zehntfeld“ und aße „Im Zehntfeld“ und aße „Im Zehntfeld“ und aße „Im Zehntfeld“ und aße „Im Zehntfeld“ und A 59A 59A 59A 59A 59

BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz beschließt,
für den Stadtteil
Troisdorf-Oberlar, Bereich zwischen Magdalenenstraße, Schopenhau-
erstraße, der Straße „Im Zehntfeld“ und A 59 das Verfahren zur
Aufhebung des Bebauungsplanes O10, Blatt 1, 2. Änderung einzulei-
ten (§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 a BauGB).
Der Plangeltungsbereich ist in dem als Anlage beigefügten Übersichts-
plan dokumentiert.
Die Planaufhebung erhält die Priorität I. Der Beschluss zur Einleitung
des Aufhebungsverfahrens ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich
bekannt zu machen mit dem Hinweis, dass der Plan im beschleunigten
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgehoben werden soll.“
(siehe auch nachstehenden Übersichtspläne, Kartenhintergrund =
Datenlizenz Deutschland - Zero- Version 2.0, Lizenz-URI, nicht maß-
stabsgerecht)
Mit diesen Beschlüssen werden die Verfahren zur Aufstellung bzw.
Änderung und Aufhebung der vorgenannten Bauleitpläne ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung gemäß § 13 a eingeleitet. Über die Betei-

ligung der Öffentlichkeit an den Planungen und die weiteren Verfahrens-
gänge erfolgen zu gegebener Zeit gesonderte Bekanntmachungen.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehenden Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite unter
der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachungen bereitge-
stellt worden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen der Satzung, der
sonstigen ortsrechtlichen Bestimmung oder des Flächennutzungsplanes
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
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b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flä-
chennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Mit dieser Bekanntmachung werden die Beschlüsse wirksam.
Troisdorf, 30.01.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Beschluss zur Teilaufhebung
eines Bebauungsplanes
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Rates der
Stadt Troisdorf hat in der Sitzung am 21.11.2024 auf Grundlage des § 1
Abs. 8 und § 2 Abs. 1 i. V. m. § 13a Baugesetzbuch (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S.
3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl.
2023 I Nr. 394) geändert worden ist, folgenden Beschluss gefasst:
• Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan T 33,T 33,T 33,T 33,T 33, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1,     TTTTTroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-West,est,est,est,est, Bereich Louis-Manns- Bereich Louis-Manns- Bereich Louis-Manns- Bereich Louis-Manns- Bereich Louis-Manns-

taedt-Strtaedt-Strtaedt-Strtaedt-Strtaedt-Straße (Sackgasse),aße (Sackgasse),aße (Sackgasse),aße (Sackgasse),aße (Sackgasse),     Willy-BrWilly-BrWilly-BrWilly-BrWilly-Brandt-Ringandt-Ringandt-Ringandt-Ringandt-Ring
Beschluss:
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz beschließt,
für den Stadtteil Troisdorf-West, Bereich Louis-Mannstaedt-Straße
(Sackgasse), Willy-Brand-Ring das Verfahren zur Teilaufhebung des
Bebauungsplanes T 33, Blatt 1 einzuleiten (§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 a
BauGB).
Der Plangeltungsbereich ist in dem als Anlage beigefügten Übersichts-
plan dokumentiert.
Die Planaufhebung erhält die Priorität I. Der Beschluss zur Einleitung
des Aufhebungsverfahrens ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich
bekannt zu machen mit dem Hinweis, dass der Plan im beschleunigten
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgehoben werden soll.“
(siehe auch nachstehenden Übersichtsplan, Kartenhintergrund = Da-
tenlizenz Deutschland - Zero- Version 2.0, Lizenz-URI, nicht maßstabs-
gerecht)

Mit diesem Beschluss wird das Verfahren zur Teilaufhebung des
vorgenannten Bauleitplanes ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung gemäß § 13 a eingeleitet. Über die Beteiligung der
Öffentlichkeit an der Planung und die weiteren Verfahrensgänge
erfolgen zu gegebener Zeit gesonderte Bekanntmachungen.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite
unter der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachun-
gen bereitgestellt worden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zu-
standekommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Be-
stimmung oder des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs
Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Beschluss wirksam.
Troisdorf, 30.01.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Beschluss zur Aufstellung bzw.
Änderung von Bauleitplänen
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Ra-
tes der Stadt Troisdorf hat in der Sitzung am 20.06.2024 auf
Grundlage des § 1 Abs. 8 und § 2 Abs. 1 i. V. m. §13a Baugesetz-
buch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Novem-
ber 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Geset-
zes vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden ist,
folgenden Beschluss gefasst:
• Bebauungsplan E 65,Bebauungsplan E 65,Bebauungsplan E 65,Bebauungsplan E 65,Bebauungsplan E 65, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, 22. 22. 22. 22. 22. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-

dorf-Eschmardorf-Eschmardorf-Eschmardorf-Eschmardorf-Eschmar,,,,, Bereich Rembr Bereich Rembr Bereich Rembr Bereich Rembr Bereich Rembrandtstrandtstrandtstrandtstrandtstraßeaßeaßeaßeaße,,,,,     TTTTTizianstrizianstrizianstrizianstrizianstraße und vaße und vaße und vaße und vaße und van-an-an-an-an-
Gogh-Platz (Ausweitung Gogh-Platz (Ausweitung Gogh-Platz (Ausweitung Gogh-Platz (Ausweitung Gogh-Platz (Ausweitung WWWWWohnnutzung im EG - im beschleu-ohnnutzung im EG - im beschleu-ohnnutzung im EG - im beschleu-ohnnutzung im EG - im beschleu-ohnnutzung im EG - im beschleu-
nigten nigten nigten nigten nigten VVVVVerfahren)erfahren)erfahren)erfahren)erfahren)

BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz be-
schließt, im Stadtteil Troisdorf-Eschmar den Bebauungsplan E 65,
Blatt 1 im beschleunigten Verfahren zu ändern (§ 2 Abs. 1 i.V.m. §
1 Abs. 8 u. § 13a BauGB).
Der Plan erhält die Bezeichnung Bebauungsplan E 65, Blatt 1, 22.
Änderung, Stadtteil Troisdorf- Eschmar, Bereich Rembrandtstra-
ße, Tizianstraße und van-Gogh-Platz. Der Plangeltungsbereich ist
in dem als Anlage beigefügten Übersichtsplan dokumentiert. Ge-
ringfügige Änderungen des Plangebietes während der Bearbei-
tung bleiben vorbehalten. Der Plan erhält die Priorität 2.
Die Änderung des Bebauungsplanes ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB
ortsüblich bekannt zu machen mit dem Hinweis, dass der Plan im
beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert werden soll.
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorentwurf zu erarbeiten
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und dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz vor
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit vorzustellen.“
(siehe auch nachstehenden Übersichtsplan, Kartenhintergrund =
Datenlizenz Deutschland - Zero- Version 2.0, Lizenz-URI, nicht
maßstabsgerecht)

Mit diesem Beschluss wird das Verfahren zur Aufstellung bzw.
Änderung des vorgenannten Bauleitplanes ohne Durchführung
einer Umweltprüfung gemäß § 13 a eingeleitet. Über die Beteili-
gung der Öffentlichkeit an der Planung und die weiteren Verfah-
rensgänge erfolgen zu gegebener Zeit gesonderte Bekanntma-
chungen.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite
unter der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachun-
gen bereitgestellt worden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zu-
standekommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Be-
stimmung oder des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs
Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Beschluss wirksam.
Troisdorf, 30.01.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Beschluss zur Änderung
und Teilaufhebung des
Bebauungsplanes
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Rates
der Stadt Troisdorf hat in der Sitzung am 15.11.2023 auf Grundlage
des § 1 Abs. 8 und § 2 Abs. 1 i. V. m. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I
S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023
(BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden ist, folgenden Beschluss
gefasst:
• Bebauungsplan Sp 94,Bebauungsplan Sp 94,Bebauungsplan Sp 94,Bebauungsplan Sp 94,Bebauungsplan Sp 94, Blatt 2, Blatt 2, Blatt 2, Blatt 2, Blatt 2, 3. 3. 3. 3. 3. Änderung und  Änderung und  Änderung und  Änderung und  Änderung und TTTTTeilaufhebung,eilaufhebung,eilaufhebung,eilaufhebung,eilaufhebung,

Stadtteil Stadtteil Stadtteil Stadtteil Stadtteil TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar,,,,, Bereich zwischen „Rotter  Bereich zwischen „Rotter  Bereich zwischen „Rotter  Bereich zwischen „Rotter  Bereich zwischen „Rotter VVVVViehtrift“,iehtrift“,iehtrift“,iehtrift“,iehtrift“,
Bonner StrBonner StrBonner StrBonner StrBonner Str..... und  und  und  und  und A 59,A 59,A 59,A 59,A 59, (Sicherung der bestehenden Flüchtlings- (Sicherung der bestehenden Flüchtlings- (Sicherung der bestehenden Flüchtlings- (Sicherung der bestehenden Flüchtlings- (Sicherung der bestehenden Flüchtlings-
unterkünfte)unterkünfte)unterkünfte)unterkünfte)unterkünfte)

Beschluss mit redaktioneller Änderung:Beschluss mit redaktioneller Änderung:Beschluss mit redaktioneller Änderung:Beschluss mit redaktioneller Änderung:Beschluss mit redaktioneller Änderung:
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz beschließt,
im Stadtteil Troisdorf-Oberlar den Bebauungsplan Sp 94, Blatt 2, 1.
und 2. Änderung im vereinfachten Verfahren zu ändern und teilweise
aufzuheben (§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 u. § 13 BauGB).
Der Plan erhält die Bezeichnung Bebauungsplan Sp 94, Blatt 2, 3.
Änderung, Stadtteil Troisdorf-Oberlar, Bereich zwischen „Rotter
Viehtrift“, Bonner Str. und A 59. Der Plangeltungsbereich ist in dem
als Anlage beigefügten Übersichtsplan dokumentiert. Geringfügige
Änderungen des Plangebietes während der Bearbeitung bleiben
vorbehalten. Der Plan erhält die Priorität 1.
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung gem. §§ 3 (1)
und 4 (1) BauGB wird abgesehen (§ 13 (2) Nr. 1 BauGB).
Der Beschluss zur Änderung und zur Teilaufhebung des Bebauungs-
planes ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen mit
dem Hinweis, dass der Plan im vereinfachten Verfahren ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert
werden soll.
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Entwurf zu erarbeiten und
dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz zur Billi-
gung und zum Beschluss der Offenlegung vorzulegen.“
(siehe auch nachstehenden Übersichtsplan, Kartenhintergrund =
Datenlizenz Deutschland - Zero- Version 2.0, Lizenz-URI, nicht
maßstabsgerecht)
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Mit diesem Beschluss wird das Verfahren zur Änderung und Teilauf-
hebung des vorgenannten Bauleitplanes ohne Durchführung einer
Umweltprüfung gemäß § 13 eingeleitet. Über die Beteiligung der
Öffentlichkeit an der Planung und die weiteren Verfahrensgänge
erfolgen zu gegebener Zeit gesonderte Bekanntmachungen.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite
unter der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachun-
gen bereitgestellt worden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustan-
dekommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Bestim-
mung oder des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs Mo-

naten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Beschluss wirksam.
Troisdorf, 30.01.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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02.02.2025  I  SONNTAGSFRÜHSTÜCK

Gemütliches Frühstück-Bu  et in unserer 
Sauna & Lounge, jeden 1. Sonntag im Monat.

03.02.2025  I  DAMENTAG-FRÜHSTÜCK

Exklusives Frühstück am Damen-Saunatag, jeden 1. Montag im Monat.

04.02.2025  I  BABYWELLNESS 

Wellness für die Kleinsten: Sanfte Wassererlebnisse für Babys & Eltern.

08.02.2025  I  SAUNA-THEMENTAG „ME TIME“

Achtsamkeit & Entspannung mit besonderen
Aufgüssen wie „Waldspaziergang“  & „Anti-Stress“.

14.02.2025  I  VALENTINSTAG 
„BE MY VALENTINE“

Romantische Atmosphäre mit speziellen 
Aufgüssen, Peelings & kulinarischen 
Überraschungen.

Weitere InfosWeitere Infos

Mit unserer 

DIGITALEN 

WASSERGYMNASTIK 

bieten wir dir dienstags, 

donnerstags & freitags 

abwechslungsreiche Kurse an.

Einfac h ausprobieren!

FEBRUAR 
EVENTS
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Übergabe der 1000. Neubürgermappe
Willkommen in Troisdorf

Virtueller Adventskalender
Preisträgerinnen erhalten exklusive Führung durch Troisdorfer Stadtarchiv

Am 27. Januar 2025 wurde im Bür-
gerbüro der Stadt Troisdorf die
1.000. Neubürgermappe ausgege-
ben. Bürgermeister Alexander Bi-
ber begrüßte persönlich Familie
Joost, die kürzlich nach Troisdorf
gezogen ist, und überreichte ih-
nen das symbolische Paket als Zei-
chen des herzlichen Willkommens.
Ein durchdachtes Paket für denEin durchdachtes Paket für denEin durchdachtes Paket für denEin durchdachtes Paket für denEin durchdachtes Paket für den
NeustartNeustartNeustartNeustartNeustart
Seit August 2024 erhalten alle
Neubürger*innen bei ihrer Um-

meldung das sogenannte Neubür-
gerpaket. Dieses bietet nicht nur
wertvolle Informationen, sondern
auch zahlreiche Vorteile, die den
Einstieg ins neue Leben in Trois-
dorf erleichtern.
Mobilität und Orientierung imMobilität und Orientierung imMobilität und Orientierung imMobilität und Orientierung imMobilität und Orientierung im
FokusFokusFokusFokusFokus
Das Paket enthält alles, was man
für eine nachhaltige und bürger-
freundliche Mobilität braucht:
• Infos zu CarSharing-Angebo-

ten,

• Zugang zu Fahrradverleihsys-
temen,

• Hinweise zum barrierefreien
Parken und zur smarT:app, die
als digitaler Begleiter unter
anderem Abfahrtszeiten des
ÖPNV, Live-Parkplatzverfüg-
barkeiten und Services des
Digitalen Rathauses bündelt.

• Gutscheine, z. B. für die Stadt-
bibliothe

TTTTTroisdorf entdeckroisdorf entdeckroisdorf entdeckroisdorf entdeckroisdorf entdecken und erlebenen und erlebenen und erlebenen und erlebenen und erleben
Besondere Highlights des Neu-

bürgerpakets sind eine geführ-
te Fahrradtour sowie eine kos-
tenlose Mobilitätsberatung.
Mit diesen Angeboten können
Neubürger*innen die Stadt auf
nachhaltige Weise erkunden
und sich schnell heimisch füh-
len.
Dank der integrierten Gutschei-
ne lädt das Paket direkt dazu
ein, die Mobilitätsangebote
auszuprobieren und individuell
zu entdecken.

Die Gewinnerinnen Ingrid Lehmann, Theresia Pütz und Ellen Vogel-Weber, zusammen mit BürgermeisterDie Gewinnerinnen Ingrid Lehmann, Theresia Pütz und Ellen Vogel-Weber, zusammen mit BürgermeisterDie Gewinnerinnen Ingrid Lehmann, Theresia Pütz und Ellen Vogel-Weber, zusammen mit BürgermeisterDie Gewinnerinnen Ingrid Lehmann, Theresia Pütz und Ellen Vogel-Weber, zusammen mit BürgermeisterDie Gewinnerinnen Ingrid Lehmann, Theresia Pütz und Ellen Vogel-Weber, zusammen mit Bürgermeister
Alexander Biber (rechts) und Johannes Ehrengruber (links) bei der Übergabe der Gewinne im Lesesaal desAlexander Biber (rechts) und Johannes Ehrengruber (links) bei der Übergabe der Gewinne im Lesesaal desAlexander Biber (rechts) und Johannes Ehrengruber (links) bei der Übergabe der Gewinne im Lesesaal desAlexander Biber (rechts) und Johannes Ehrengruber (links) bei der Übergabe der Gewinne im Lesesaal desAlexander Biber (rechts) und Johannes Ehrengruber (links) bei der Übergabe der Gewinne im Lesesaal des
Stadtarchivs. Foto: Stadt TroisdorfStadtarchivs. Foto: Stadt TroisdorfStadtarchivs. Foto: Stadt TroisdorfStadtarchivs. Foto: Stadt TroisdorfStadtarchivs. Foto: Stadt Troisdorf

Im Rahmen des virtuellen Ad-
ventskalenders 2024 des Stadt-
archivs Troisdorf wurden die drei
Gewinnerinnen Ingrid Lehmann,
Theresia Pütz und Ellen Vogel-
Weber für ihr Engagement und
ihre Teilnahme mit tollen Preisen
und einer besonderen Führung
belohnt. Bürgermeister Alexander
Biber überreichte den Preisträ-
gerinnen ihre Gewinne im Lese-
saal des Stadtarchivs, verbunden
mit einer exklusiven Führung
durch das Archiv.
Der Adventskalender 2024 führte
die Teilnehmenden auf eine span-
nende Entdeckungstour durch
Troisdorf und seine Satdtteile. Im
Mittelpunkt standen faszinieren-
de Fotos und Dokumente, die mit
den Straßen der Stadt verbunden
sind. Diese stammten aus dem
neuen digitalen Straßennamen-
verzeichnis des Stadtarchivs, ei-
ner umfassenden Datenbank, die
Informationen über bestehende
und ehemals existierende Stra-
ßen, Wege und Plätze enthält.
Besonders beliebt waren die drei
Quizfragen, die im Adventskalen-
der gestellt wurden und großes
Interesse weckten.
Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Alexander Biber und
der Archivleiterin Antje Winter prä-
sentierte Johannes Ehrengruber,
Archivar im Stadtarchiv, den Ad-
ventskalender sowie das Straßen-
namenverzeichnis anhand von
historischen Aufnahmen und Quel-
len. Im Gespräch wurden die Ver-

änderungen im Stadtbild Trois-
dorfs und die Entwicklung der
Stadtgeschichte lebhaft disku-
tiert.
Bürgermeister Biber bedankte
sich bei den Preisträgerinnen für
ihre Teilnahme und ihr Interesse
an der Stadtgeschichte sowie für
die Bereitstellung von privaten
Unterlagen und Fotos, die nun das
Stadtarchiv bereichern. Der Tag
setzte sich mit einem kurzen Vor-
trag über die Aufgaben und Be-
stände des Stadtarchivs fort, be-

vor die Gäste durch verschiedene
Magazinräume geführt wurden.
Aufruf zur Mitwirkung am Stadt-Aufruf zur Mitwirkung am Stadt-Aufruf zur Mitwirkung am Stadt-Aufruf zur Mitwirkung am Stadt-Aufruf zur Mitwirkung am Stadt-
archivarchivarchivarchivarchiv
Das Stadtarchiv Troisdorf ist stets
auf der Suche nach privaten Un-
terlagen, die die Geschichte und
das tägliche Leben in Troisdorf
dokumentieren. Alle Bürger*innen
sind eingeladen, historische Quel-
len wie Fotos, Dokumente, Ver-
einsunterlagen oder Audio- und
Videoaufnahmen, die einen Be-
zug zu Troisdorf und seinen Orts-

teilen haben, dem Archiv zur Ver-
fügung zu stellen. Auf diese Wei-
se kann die amtliche Überliefe-
rung der Troisdorfer Stadtge-
schichte weiter ergänzt und er-
halten werden.
Für weitere Informationen oder
zur Abgabe von Unterlagen wen-
den Sie sich bitte an das Stadtar-
chiv Troisdorf.
Kontakt: Stadtarchiv Troisdorf
Telefon: 02241/900-135 (Frau Win-
ter)
E-Mail: stadtarchiv@troisdorf.de
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Bürgersprechstunde von
Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im
Februar und März

Sicherheit an Karneval
Gemeinsame Erklärung von Ordnungsbehörden und Polizei
Die Polizei Rhein-Sieg-Kreis, die
elf Kommunen in ihrem Zustän-
digkeitsbereich sowie die Stra-
ßenverkehrsbehörde des Kreises
haben gemeinsame Maßnahmen
vereinbart, um einen sicheren und
fröhlichen Straßenkarneval 2025
zu gewährleisten.
Von Weiberfastnacht bis Ascher-
mittwoch werden Einsatzkräfte
von Polizei und Ordnungsbehör-
den verstärkt im öffentlichen
Raum präsent sein und gemein-
same Kontrollmaßnahmen durch-
führen.
Nach der Änderung des Waffenge-
setzes ist es nun untersagt, Waf-
fen und Messer auf öffentlichen
Veranstaltungen mitzuführen.

Dennoch besteht die Möglichkeit,
dass Personen unkontrolliert blei-
ben. Daher appellieren wir an alle
Feiernden: „Seid wachsam und
meldet Verdächtiges!“
Aktuell liegen den Sicherheitsbe-
hörden keine Hinweise auf kon-
krete Gefährdungen durch poli-
tisch motivierte Kriminalität vor.
Eine 100%ige Sicherheit kann es
allerdings nicht geben.
Insbesondere bei abgesperrten
Feiern werden angepasste Zu-
gangs- und Personenkontrollen
durchgeführt. Taschenkontrollen
sind bei allen Veranstaltungen zu
erwarten. Waffen, Messer und
andere gefährliche Gegenstände
werden konsequent konfisziert,

und bei Verstößen werden Straf-
oder Ordnungswidrigkeitsverfah-
ren eingeleitet.
Der Jugendschutz bleibt ein
Schwerpunkt der Behörden. Kon-
trollen zur Verhinderung des Al-
koholkonsums Minderjähriger
werden durchgeführt, und die il-
legale Abgabe von Alkohol an Ju-
gendliche wird strafrechtlich ver-
folgt.
Um die Sicherheit zu erhöhen,
wird darum gebeten, auf Glasfla-
schen in Veranstaltungsräumen zu
verzichten, da zerbrochenes Glas
ein Verletzungsrisiko darstellt. In
einigen Regionen können Glas-
verbotszonen eingerichtet wer-
den.

Die Polizei Rhein-Sieg-Kreis und
die Städte und Gemeinden in ih-
rem Zuständigkeitsbereich setzen
sich dafür ein, den Feiernden ei-
nen friedlichen und fröhlichen Kar-
neval zu ermöglichen.

Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber

Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Die in der
Regel jeden Mittwoch stattfinden-
den Sprechstunden bieten hierzu
Gelegenheit.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-

schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
und
Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allenTerminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
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Schreibwettbewerb für Kinder und Jugendliche
Literaturcafe Troisdorf e.V.

v.l. Marion Lenden-Boos, Bürgermeister Alexander Biber, Maggy Zieglerv.l. Marion Lenden-Boos, Bürgermeister Alexander Biber, Maggy Zieglerv.l. Marion Lenden-Boos, Bürgermeister Alexander Biber, Maggy Zieglerv.l. Marion Lenden-Boos, Bürgermeister Alexander Biber, Maggy Zieglerv.l. Marion Lenden-Boos, Bürgermeister Alexander Biber, Maggy Ziegler

Die Veranstaltung wurde musikalisch von Mitgliedern des Elsch-Chor der Europaschule Troisdorf begleitet,Die Veranstaltung wurde musikalisch von Mitgliedern des Elsch-Chor der Europaschule Troisdorf begleitet,Die Veranstaltung wurde musikalisch von Mitgliedern des Elsch-Chor der Europaschule Troisdorf begleitet,Die Veranstaltung wurde musikalisch von Mitgliedern des Elsch-Chor der Europaschule Troisdorf begleitet,Die Veranstaltung wurde musikalisch von Mitgliedern des Elsch-Chor der Europaschule Troisdorf begleitet,
der für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.der für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.der für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.der für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.der für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.

Das Literaturcafé Troisdorf e.V.
veranstaltet unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Alexan-
der Biber einen Schreibwettbe-
werb für Kinder und Jugendliche
im Alter von 7 bis 17 Jahren. Der
Wettbewerb bietet jungen Schrei-
benden die Möglichkeit, ihre Kre-
ativität auszuleben und sich lite-
rarisch zu entfalten. Das Thema
lautet: „Wer oder was mich är-
gert“.
Der Wettbewerb startete feierlich
am vergangenen Sonntag in der
Remise der Burg Wissem. Neben
Bürgermeister Alexander Biber,
der die Schirmherrschaft über-
nommen hat, sprachen auch Mag-
gy Ziegler, die 1. Vorsitzende des
Literaturcafés, sowie die 2. Vor-
sitzende, Marion Lenden-Boos.
Bürgermeister Alexander Biber
hob die Bedeutung solcher Initia-
tiven hervor, um jungen Men-
schen in Troisdorf Raum zur
Selbstverwirklichung zu geben:
„Kinder und Jugendliche haben oft
klare Meinungen und erstaunliche
Ideen, die uns Erwachsene inspi-
rieren können. Mit diesem Wett-
bewerb geben wir ihnen eine Platt-
form, ihre Gedanken in Worte zu
fassen und sichtbar zu machen.
Kreatives Schreiben fördert nicht
nur die Fantasie, sondern auch die
Fähigkeit, sich auszudrücken und
Gehör zu finden - und genau das
möchte ich mit meiner Unterstüt-
zung ermöglichen.“
Er unterstützt den Wettbewerb
mit einem Preisgeld von 200 Euro
aus seinem Bürgermeisteretat.
„Eine Stimme für die Jugend“„Eine Stimme für die Jugend“„Eine Stimme für die Jugend“„Eine Stimme für die Jugend“„Eine Stimme für die Jugend“
Marion Lenden-Boos erklärte in
ihrer Rede, warum das Litera-
turcafé diesen Wettbewerb ins
Leben gerufen hat:
„Wir müssen etwas für die Ju-
gend tun - nicht nur für die Älte-
ren, auch für die Jüngeren. Diese
werden oft übersehen. Diesmal
wollen wir ihnen eine Stimme ge-
ben.“
Maggy Ziegler ergänzte in ihrer
Ansprache:
„Der Wettbewerb ist eine wun-
derbare Gelegenheit, junge Men-
schen für Literatur zu begeistern
und zu zeigen, wie mächtig ihre
Worte sein können. Es geht nicht
nur um die Preise, sondern dar-

um, die eigenen Ausdrucksmög-
lichkeiten zu entdecken und zu
fördern.“
Mitmachen leicht gemachtMitmachen leicht gemachtMitmachen leicht gemachtMitmachen leicht gemachtMitmachen leicht gemacht
Teilnehmer*innen können hand-
schriftliche Texte (max. 5 Seiten
DIN A4) oder gedruckte Texte
(max. 3 Seiten DIN A4, Schriftgrö-
ße Arial 12, Zeilenabstand 1,5)
einreichen. Ob Gedicht, Geschich-
te, Dialog oder Wortspielerei - der
Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt. Wichtig: Alle Beiträge
müssen eigenständig und ohne KI-
Unterstützung verfasst sein. Denn,
wie es in der Ausschreibung heißt:
„Wer sich auf KI verlässt, ist ver-
lassen und betrügt sich selbst. „
Workshops für SchreibtalenteWorkshops für SchreibtalenteWorkshops für SchreibtalenteWorkshops für SchreibtalenteWorkshops für Schreibtalente
Das Literaturcafé Troisdorf e.V.
bietet kostenlose Schreibwork-
shops an, um die kreativen Fähig-
keiten weiter zu fördern. Diese
finden in der Stadtbibliothek Trois-
dorf und im Mehrgenerationen-
haus „Haus International“ statt.
Die Workshops richten sich an alle
jungen Schreibbegeisterten, die
ihre Fähigkeiten ausbauen, sich
austauschen und Inspiration sam-
meln möchten. Interessierte kön-
nen sich auf der Website des Lite-
raturcafés unter https://
wortpiraten.de informieren und
anmelden.

Preisverleihung und SiegerehrungPreisverleihung und SiegerehrungPreisverleihung und SiegerehrungPreisverleihung und SiegerehrungPreisverleihung und Siegerehrung
Die Siegerehrung und Preisver-
leihung finden am 5. Juli 2025
statt. Ort und Zeit werden recht-
zeitig bekannt gegeben. Die zehn
besten Teilnehmer*innen werden
ihre Werke vor Publikum vortra-
gen.

Kontakt und weitere Infos:Kontakt und weitere Infos:Kontakt und weitere Infos:Kontakt und weitere Infos:Kontakt und weitere Infos:
Literaturcafé Troisdorf e.V., Na-
hestr. 61-63, 53840 Troisdorf
h t t p s : / / w w w. l i t e r a t u r c a f e -
troisdorf.de/
https://wortpiraten.de/
E-Mail: wettbewerb2025@
literaturcafe-troisdorf.de
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Schnupperwochen 
 

Wir helfen Ihnen beim Erreichen 
 

 
 
 

 Figur verbessern und   
    attraktiver aussehen 

 
 

 Fitness steigern und Ihr  
    Immunsystem stärken 

 

 Bindegewebe straffen und  
    die Muskeln definieren 

 

 Stress abbauen und die  
    Lebensqualität verbessern 

 

 Schlanker werden und Fett  
    abbauen (ohne Jo-Jo-Effekt) 

 

 Beweglichkeit und  
    Koordination fördern 

 

 Verspannungen lösen und  
    Ihren Rücken stärken 

 Ausdauer steigern und die  
    Lungenleistung verbessern 

 

 Rückenschmerzen beseiti- 
    gen und Ihren Halteapparat  
    kräftigen 

 Herzleistung und  
    Durchblutung steigern 
 

 Kurzatmigkeit beseitigen 
 

 Gelenke stabilisieren und  
    Gelenkschmerzen mindern 
 

… Ihrer Gesundheit zuliebe ! 

 

Vertrauen auch Sie unserer über 40-jährigen Erfahrung im Bereich 

Gesundheit, Fitness, Prävention, Figurtraining, Reha-Sport und Wellness. 
Unsere vielen zufriedenen Kunden bestätigen tagtäglich unser 

erfolgreiches und einzigartiges well.come Betreuungskonzept! 

 

 
 

 
 

 

Fitness- / Gerätetraining

 

 
Gewichtsabnahme/Gewebestraffung 

 

 
Gruppentraining / Kurse 

 

 
Vital 60   exklusiv für alle ab 60 Jahren 

 
 

Testen Sie 
uns jetzt 

unverbindlich! 
 

 
 

inklusive GUTSCHEIN* 

 

50   
 

3 Wochen 
P R E M I U M - F I T N E S S 

 Trainingsplanung und -betreuung  Fitness-/Gerätetraining  
 

 Komplettes Kursprogramm  Sauna  Getränke-Flat 
 

k o m p l e t t   n u r 

9,90 
Euro pro Woche* 

 
      

      

 
 

 

Inh.: Achim Büllesbach
 
 

w e l l . c o m e
F I T N E S S  C L U B   Premium 

 

Seit über 40 Jahren Ihr Fitness- und Gesundheitsexperte in Troisdorf 
 

- zertifizierter Rehabilitationssportanbieter - 

Sieglarer Str. 4 (Am Rathaus)     53840 Troisdorf - Zentrum 
 
 

    Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  9 - 22 Uhr / Di + Do  8 - 22 Uhr / Sa + So  9 - 16 Uhr       Großer Kundenparkplatz 
 

 

Vereinbaren Sie JETZT  
Ihren kostenlosen und  

unverbindlichen 
Beratungstermin: 
(02241)  76 76 1 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

www.buellesbach-fitness.de 



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 01. Februar 2025 | Woche 5 | rundblick-troisdorf.de/e-paper22

Fütterungsverbot für Tauben
Verstärkte Kontrollen zur Durchsetzung

Klimaschutz in Troisdorf
Baumpflanzungen im Frühjahr 2025

keine 

Weitere Infos: 

umweltbundesamt.de/

Über den Link www.troisdorf.de/owianzeigen können Bürger*innenÜber den Link www.troisdorf.de/owianzeigen können Bürger*innenÜber den Link www.troisdorf.de/owianzeigen können Bürger*innenÜber den Link www.troisdorf.de/owianzeigen können Bürger*innenÜber den Link www.troisdorf.de/owianzeigen können Bürger*innen
dem Ordnungsamt verschiedene Ordnungswidrigkeiten direkt und ohnedem Ordnungsamt verschiedene Ordnungswidrigkeiten direkt und ohnedem Ordnungsamt verschiedene Ordnungswidrigkeiten direkt und ohnedem Ordnungsamt verschiedene Ordnungswidrigkeiten direkt und ohnedem Ordnungsamt verschiedene Ordnungswidrigkeiten direkt und ohne
weiteren Schriftverkehr anzeigen.weiteren Schriftverkehr anzeigen.weiteren Schriftverkehr anzeigen.weiteren Schriftverkehr anzeigen.weiteren Schriftverkehr anzeigen.

Von Februar bis Ende März
2025 finden im gesamten Trois-
dorfer Stadtgebiet zahlreiche
Baumpflanzungen statt. Im
Rahmen des Programms „1.000
Bäume für Troisdorf“ sowie zu-
sätzlicher Pflanzmaßnahmen
des Grünflächenmanagements
werden in verschiedenen Stadt-
teilen insgesamt 280 Bäume
gepflanzt. Ziel ist es, die Grün-
flächen der Stadt nachhaltig zu
verbessern, das Klima zu schüt-
zen und die Artenvielfalt zu för-
dern.
Die gepflanzten Bäume sind

allesamt insektenfreundlich
und trockenheitsverträglich,
um den Herausforderungen des
Klimawandels zu begegnen. Es
wird auf eine große Vielfalt an
Baumarten geachtet, um Mo-
nokulturen zu vermeiden und
die Stadt widerstandsfähiger
gegen Schädlinge und Umwelt-
veränderungen zu machen.
Die Baumpflanzungen erfolgen in
folgenden Stadtteilen:
• SpichSpichSpichSpichSpich: 7 Kastanien und 9 Kai-

serlinden
• TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf: 1 Amberbaum, 7

Linden, 11 Tulpenbäume, 7

Zerreichen und 1 Zierapfel
• FFFFFriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütte: 8

Blumeneschen, 5 Feldahorne,
13 Kaiserlinden, 2 Tulpen-
bäume, 14 Winterlinden und
6 Zieräpfel

• OberlarOberlarOberlarOberlarOberlar: 5 Blumeneschen, 14
Kastanien, 2 Mehlbeeren, 4
Tulpenbäume, 10 Silberlin-
den, 11 Zieräpfel und 4 Zier-
kirschen

• SieglarSieglarSieglarSieglarSieglar: 10 Blumeneschen, 1
Feldahorn, 2 Hainbuchen, 1
Mehlbeere, 3 Robinien, 5 Tul-
penbäume, 10 Silberlinden
und 2 Zierkirschen

• WestWestWestWestWest: 1 Blumenesche, 12
Feldahorne, 11 Sumpfeichen
und 4 Winterlinden

Die Gesamtkosten für die
Baumpflanzungen, einschließ-
lich der Pflege, betragen etwa
380.000 Euro. Diese Maßnah-
me ist Teil des langfristigen Pro-
jekts, das bis 2028 insgesamt
1.000 Bäume für Troisdorf vor-
sieht.
Die Stadt Troisdorf freut sich,
mit dieser Aktion einen wichti-
gen Beitrag zum Klimaschutz
und zur Erhöhung der Biodiver-
sität in der Region zu leisten.

Die Stadt Troisdorf erinnert ein-
dringlich daran, dass das Füttern
von Wildtauben im Stadtgebiet ver-
boten ist. Um die Einhaltung des
Verbots sicherzustellen und nega-
tive Folgen zu vermeiden, hat der
Kommunale Ordnungsdienst ver-
stärkte Kontrollen eingeleitet.
Bürgermeister Biber äußerte sich
dazu: „Ich verstehe den Unmut der
Bürgerinnen und Bürger über das
anhaltende Taubenfüttern. Dies hat
nicht nur Auswirkungen auf die Tau-
benpopulation, sondern beein-
trächtigt auch die Lebensqualität
in unserer Stadt. Daher intensivie-
ren wir die Kontrollen durch unser
Ordnungsaußendienst.“
Die verstärkten Maßnahmen zei-
gen bereits erste Erfolge. Seit Be-
ginn der Schwerpunktkontrollen
wurden drei Ordnungswidrigkei-
tenanzeigen erstattet, wobei zwei
dieser Anzeigen dieselbe Person
betreffen. Bei Verstößen gegen das
Verbot droht eine Geldbuße von
bis zu 1.000 Euro. Der Kommunale
Ordnungsdienst ist montags bis
donnerstags von 07:30 bis 22:00
Uhr sowie freitags und samstags
bis Mitternacht erreichbar. In den
Sommermonaten sogar bis 02:00
Uhr des Folgetages. Bürger*innen
und Bürger können Verstöße di-
rekt der Einsatzleitzentrale unter
der Telefonnummer 02241/900-333
melden.
Neben den verstärkten Kontrollen
setzt die Stadt Troisdorf auf Auf-

klärungsarbeit. Zukünftig werden
mehr Hinweise auf das Fütterungs-
verbot im öffentlichen Raum plat-
ziert, um die Taubenpopulation zu
kontrollieren und die Ausbreitung
von Ratten zu reduzieren.
Das Füttern von Tauben führt zu
einer Überpopulation, da mehr Tie-
re überleben und sich schneller
vermehren können. Dies belastet
die Tauben selbst, da sie unter
schlechten Lebensbedingungen wie
Krankheiten und Parasiten leiden.
Zudem verursacht der Taubenkot
auf Gebäuden Schäden und kann
gesundheitliche Risiken wie Atem-
wegserkrankungen für Menschen
mit sich bringen. Taubenkot ist sehr
ätzend und schadet Fassaden und
Dächern.
Außerdem zieht übrig gebliebenes
Futter auch andere Tiere wie Rat-
ten an, die dadurch in städtischen
Gebieten vermehrt auftreten. Die-
se können Krankheiten übertra-
gen und Schäden an Gebäuden
verursachen. Durch das Füttern
wird also nicht nur die Taubenpo-
pulation, sondern auch das gesam-
te ökologische Gleichgewicht ge-
stört. Daher ist es wichtig, auf die
Fütterung von Tauben zu verzich-
ten.
Bei Rückfragen ist die Stadtver-
waltung Troisdorf gerne ansprech-
bar. Unter anliegen@troisdorf.de
können die Bürger*innen-Anliegen
an die zuständigen Stellen in der
Stadtverwaltung weitergegeben

werden. Ferner können über den
Link www.troisdorf.de/owianzeigen
Bürger*innen dem Ordnungsamt

verschiedene Ordnungswidrigkei-
ten direkt und ohne weiteren
Schriftverkehr anzeigen.
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

autohaus-hoff.de

Jahre
Volkswagen@ 

Jetzt privat leasen ab 234,00 €1,2,3

Aktion gilt nur vom 27.01. bis zum 10.02.2025

Evolution der Elektromobilität. Mit dem ID.3 nimmt E-Mobilität bei Volkswagen weiter Fahrt auf: Außen verleihen die klaren 
Linien dem ID.3 ein reiferes Gesicht, innen überzeugen hochwertige Materialien sowie zahlreiche Assistenzsysteme als Serienaus-
stattung. Das ist vollelektrische Mobilität auf der Höhe der Zeit. Innovationen, die das Leben erleichtern.

Energieverbrauch in kWh/100 km (kombiniert) 15,3, innerstädtisch (langsam) 11,4, Stadtrand (mittel) 12,1, Landstraße 
(schnell) 13,9, Autobahn (sehr schnell) 19,9, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 434 
km, Elektrische Reichweite (innerorts) 559 km

ID.3 Pro 150 kW (204 PS) 59 kWh 1-Gang-Automatik
Lackierung: Costa Azul Metallic Schwarz, ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 
Verkehrszeichenerkennung, e-Sound, CCS-Ladedose,  Multifunktionslenkrad, „Climatronic“, Telefonschnittstelle, Radio 
„Ready 2 Discover Max“, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Außenspiegel elektrisch einstell-, 
anklapp- und beheizbar, LED-Scheinwerfer u.v.m.

Leasingsonderzahlung:   0,00 €1,2,3

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 234,00 € 1,2,3

Volkswagen Lease & Care Paket S Aktion:   26,48 €1,2,3

monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 260,48 € 1,2,3

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten.. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.
1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die 
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 3Gilt nur 
mit Buchung des Volkswagen Lease & Care Paket S. Stand 01/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte 
nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

Drive electric - drive ID.3
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Jazz-Trio um Klavier-
künstler zeigt Können
Das „LUCA SESTAK TRIO“ tritt im
Kunsthaus Troisdorf auf.

Troisdorf führt innovativen
Abfallsauger ein
Sauberkeit und Hygiene für öffentliche Plätze

Neben der praktischen Abfallaufnahme ist der Glutton-AbfallsaugerNeben der praktischen Abfallaufnahme ist der Glutton-AbfallsaugerNeben der praktischen Abfallaufnahme ist der Glutton-AbfallsaugerNeben der praktischen Abfallaufnahme ist der Glutton-AbfallsaugerNeben der praktischen Abfallaufnahme ist der Glutton-Abfallsauger
auch mit einem 60-Liter-Wassertank und einer Sprühlanze ausgestattet.auch mit einem 60-Liter-Wassertank und einer Sprühlanze ausgestattet.auch mit einem 60-Liter-Wassertank und einer Sprühlanze ausgestattet.auch mit einem 60-Liter-Wassertank und einer Sprühlanze ausgestattet.auch mit einem 60-Liter-Wassertank und einer Sprühlanze ausgestattet.

Troisdorfer Ausschüsse tagen im Februar 2025
Rat und Politik

Alexander Broschek, Luca Sestak und NicholasAlexander Broschek, Luca Sestak und NicholasAlexander Broschek, Luca Sestak und NicholasAlexander Broschek, Luca Sestak und NicholasAlexander Broschek, Luca Sestak und Nicholas
Stampf treten als Trio im Kunsthaus Troisdorf auf.Stampf treten als Trio im Kunsthaus Troisdorf auf.Stampf treten als Trio im Kunsthaus Troisdorf auf.Stampf treten als Trio im Kunsthaus Troisdorf auf.Stampf treten als Trio im Kunsthaus Troisdorf auf.

Ab sofort setzt die Stadt Troisdorf
auf einen rein elektrischen Ab-
fallsauger, um die Sauberkeit und
Hygiene auf öffentlichen Plätzen,
Parks und anderen frequentierten
Bereichen weiter zu verbessern.
Der moderne Abfallsauger verfügt
über ein großzügiges Fassungs-
volumen von 240 Litern und kann
sowohl kleine als auch mittelgro-
ße Abfälle effektiv aufsaugen. Mit
dieser Technologie ist es nun noch
einfacher, die Stadt sauber zu hal-
ten.
Neben der praktischen Abfallauf-
nahme ist der Glutton-Abfallsau-
ger auch mit einem 60-Liter-Was-
sertank und einer Sprühlanze aus-

gestattet. Diese zusätzlichen
Funktionen ermöglichen es den
Einsatzkräften, Bänke, Mülleimer
und andere städtische Einrichtun-
gen zu reinigen und unangeneh-
me Rückstände zuverlässig zu
beseitigen.
„Mit der Einführung dieses Ab-
fallsaugers gehen wir einen wei-
teren Schritt in Richtung einer
sauberen und gepflegten Stadt.
Das Gerät bietet eine schnelle,
effiziente und umweltfreundliche
Lösung zur Abfallbeseitigung und
Reinigung, ohne den Betrieb mit
umweltschädlichen Chemikalien“,
erklärt Dennis Schloßmacher vom
Baubetriebshof der Stadt.

Bereits im Alter von
elf Jahren veröffent-
lichte der Pianist und
Komponist Luca Se-
stak erste Videos
seines Klavierspiels
auf YouTube, die ihn
schnell zum jungen
Wunderkind der Kla-
vierszene machten.
30 Millionen Klicks
später hat ihn seine
Musik um die Welt
geführt und ihm zahl-
reiche Auszeichnun-
gen eingebracht. Zwei Alben hat
er in Eigenregie veröffentlicht,
2019 nimmt ihn Sony Music Ger-
many unter Vertrag.
Neben einer dreiwöchigen Tour
durch China spielte der heute 29-
Jährige unter anderem für den
deutschen Bundespräsidenten
und den irischen Staatspräsiden-
ten und absolvierte zahlreiche
Fernseh- und Radioauftritte.
Mit seinem neuen Album „Lighter
Notes“, das am 8. März erscheint,
zeigt Luca gekonnt, wie Chopin
funky wird, wie Bach in einem
Jazzclub spielen würde und lässt
dabei das Klavier so klingen, wie
man es nie für möglich gehalten
hätte - manchmal sogar, indem er
das Instrument mit Klebeband
oder Filz für seine Eigenkomposi-
tionen präpariert.
Im Kunsthaus wird Luca Sestak
von Alexander Broschek am Bass
und Nicholas Stampf am Schlag-
zeug begleitet, beide Kommili-

tonen der renommierten Popaka-
demie in Mannheim, Deutsch-
land.
Gemeinsam versteht es das Trio
das Publikum in ihren Bann zu
ziehen: Mit Spielfreude und viel
Charme bewegen sie sich zwi-
schen Jazz, Klassik, Pop, Blues &
Funk und verbinden die Genres
humorvoll, ohne sich selbst zu
ernst zu nehmen. Auf einer Reise
von feuriger Virtuosität, die nicht
selten die Klaviermechanik an
ihre Grenzen bringt, bis hin zu
gefühlvollem Minimalismus, bei
dem jeder Akkord unter die Haut
geht, ist Gänsehaut garantiert.
Das „LUCA SESTAK TRIO“ tritt am
Freitag, 14. Februar 2025 um 20
Uhr im Kunsthaus Troisdorf auf.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten! Einlass ist um
19:30 Uhr.
Um Anmeldung unter:
baquetf@troisdorf.de wird gebe-
ten.

Im Februar 2025 finden Sitzungen
der Troisdorfer Ausschüsse statt.
Bürger*innen sind eingeladen,
sich über wichtige Themen und
Entscheidungen der Lokalpolitik
zu informieren.
Hier sind die Termine und Orte
der Sitzungen:
Mittwoch, 5. Februar:Mittwoch, 5. Februar:Mittwoch, 5. Februar:Mittwoch, 5. Februar:Mittwoch, 5. Februar:
Inklusionsbeirat
18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf, Sit-

zungssaal B, 5. OG
Kölner Straße 176, 53840 Trois-
dorf
Donnerstag, 6. Februar:Donnerstag, 6. Februar:Donnerstag, 6. Februar:Donnerstag, 6. Februar:Donnerstag, 6. Februar:
Integrationsrat
18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf, Sit-
zungssaal B, 5. OG
Kölner Straße 176, 53840 Trois-
dorf
Dienstag, 11. Februar:Dienstag, 11. Februar:Dienstag, 11. Februar:Dienstag, 11. Februar:Dienstag, 11. Februar:
Haupt- und Finanzausschuss

18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf, Sit-
zungssaal B, 5. OG
Kölner Straße 176, 53840 Trois-
dorf
Donnerstag, 20. Februar:Donnerstag, 20. Februar:Donnerstag, 20. Februar:Donnerstag, 20. Februar:Donnerstag, 20. Februar:
Ausschuss für Soziales,
Senior*innen und Inklusion
18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf, Sit-
zungssaal B, 5. OG
Kölner Straße 176, 53840 Trois-
dorf

Die Sitzungen sind öffentlich, so-
fern nicht anders angegeben.
Alle interessierten Bürger*innen
sind herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen und einen Einblick in die
politischen Entscheidungen ihrer
Stadt zu erhalten. Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf

Weitere Infos finden Sie unter
www.troisdorf.de/ratsinfo.
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

autohaus-hoff.de

JahreJahre
Volkswagen@ HOFF

Jetzt gewerblich leasen ab 149,00 €1,2,3

Aktion gilt nur vom 27.01. bis zum 10.02.2025

Evolution der Elektromobilität. Mit dem ID.3 nimmt E-Mobilität bei Volkswagen weiter Fahrt auf: Außen verleihen die klaren 
Linien dem ID.3 ein reiferes Gesicht, innen überzeugen hochwertige Materialien sowie zahlreiche Assistenzsysteme als Serienaus-
stattung. Das ist vollelektrische Mobilität auf der Höhe der Zeit. Innovationen, die das Leben erleichtern.

Energieverbrauch in kWh/100 km (kombiniert) 15,3, innerstädtisch (langsam) 11,4, Stadtrand (mittel) 12,1, Landstraße 
(schnell) 13,9, Autobahn (sehr schnell) 19,9, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Elektrische Reichweite (kombiniert)  
434 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 559 km

ID.3 Pro 150 kW (204 PS) 59 kWh 1-Gang-Automatik
Lackierung: Costa Azul Metallic Schwarz, ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 
Verkehrszeichenerkennung, e-Sound, CCS-Ladedose,  Multifunktionslenkrad, „Climatronic“, Telefonschnittstelle, Radio 
„Ready 2 Discover Max“, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Außenspiegel elektrisch einstell-, 
anklapp- und beheizbar, LED-Scheinwerfer u.v.m.

Leasingsonderzahlung:   999,00 €1,2,3

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 24 Monate
monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 149,00 € 1,2,3

Volkswagen Lease & Care Paket S Aktion:   30,00 €1,2,3

monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 179,00 € 1,2,3

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für 
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 3Gilt 
nur mit Buchung des Volkswagen Lease & Care Paket S. Stand 01/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswer-
te nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

Drive electric - drive ID.3
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Musikschule startet neue „Musikzwerge“-Kurse
Musikalische Entdeckungsreise für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren

Information zu
Verkehrseinschränkungen
Übersicht über bevorstehende Arbeiten in
Troisdorf

Troisdorfer Newsletter
Aktuelle Infos und exklusive Angebote direkt
in Ihr Postfach

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Zur Anmeldung zum NewsletterZur Anmeldung zum NewsletterZur Anmeldung zum NewsletterZur Anmeldung zum NewsletterZur Anmeldung zum Newsletter
Grundstücksausschreibungen:Grundstücksausschreibungen:Grundstücksausschreibungen:Grundstücksausschreibungen:Grundstücksausschreibungen:
www.troisdorf.de/grundstückewww.troisdorf.de/grundstückewww.troisdorf.de/grundstückewww.troisdorf.de/grundstückewww.troisdorf.de/grundstücke

Hier können Sie den NewsletterHier können Sie den NewsletterHier können Sie den NewsletterHier können Sie den NewsletterHier können Sie den Newsletter
abonnieren: www.troisdorf.de/abonnieren: www.troisdorf.de/abonnieren: www.troisdorf.de/abonnieren: www.troisdorf.de/abonnieren: www.troisdorf.de/
newsletternewsletternewsletternewsletternewsletter

Foto: Jelleke Vanooteghem auf Unsplash.Foto: Jelleke Vanooteghem auf Unsplash.Foto: Jelleke Vanooteghem auf Unsplash.Foto: Jelleke Vanooteghem auf Unsplash.Foto: Jelleke Vanooteghem auf Unsplash.

Die Musikschule Troisdorf lädt El-
tern und ihre Kinder ein, in den
„Musikzwerge“-Kursen die Welt
der Musik zu erkunden. Gemein-
sam singen, musizieren und tan-
zen sie, was die sprachliche und
kreative Entwicklung fördert und
das Gehör der Kinder schult. Die-
se Aktivitäten stärken die motori-
schen Fähigkeiten und regen die
Fantasie an. Der Kurs vertieft die
Bindung zwischen Eltern und Kin-
dern und ermöglicht den Aus-
tausch mit anderen Teilnehmern.
Die „Musikzwerge“-Kurse eröff-
nen den Kindern die Welt der
Musik und wecken eine lebens-

lange Freude am Musizieren. Wei-
tere Informationen und Anmeldun-
gen unter: www. troisdorf. de/mu-
sikschule
Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:
• Musikschule Troisdorf, Römer-

straße 61
• GH-Rupert-Neudeck-Schule,

Lohmarer Str. 33
• Verschiedene Kitas und Fa-

milienzentren im Stadtgebiet
Kursgebühr: 24,00 € /mtl.
Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61, 53840 Troisdorf
Tel.: 02241 - 900-442 (Sekretariat)
E-Mail: musikschule@troisdorf.de

Der wöchentliche Newsletter der
Stadt Troisdorf hält alle
Bürger*innen stets bestens infor-
miert. Jeden Freitag um 16 Uhr
erhalten Abonnent*innen die
wichtigsten Neuigkeiten direkt
per E-Mail. Neben aktuellen The-
men und Mitteilungen aus dem
Rathaus bietet er Veranstaltungs-
tipps für das Wochenende. So wis-
sen die Bürger*innen rechtzeitig,
welche kulturellen Events, Aktivi-
täten oder besonderen Angebote
in Troisdorf stattfinden - ideal, um
das Wochenende abwechslungs-
reich und spannend zu gestalten.
Newsletter Grundstücksaus-Newsletter Grundstücksaus-Newsletter Grundstücksaus-Newsletter Grundstücksaus-Newsletter Grundstücksaus-
schreibungenschreibungenschreibungenschreibungenschreibungen
Ein weiteres Highlight für Immo-

bilieninteressierte ist der News-
letter zu Grundstücksausschrei-
bungen. Sobald Grundstücke zum
Verkauf stehen, erhalten
Abonnent*innen rechtzeitig und
unverbindlich alle relevanten In-
formationen. So bleiben sie stets
auf dem Laufenden und verpas-
sen keine interessanten Ver-
kaufsangebote.
Dieser Service bietet den vollen
Überblick - sei es über aktuelle
Ereignisse in der Stadt oder die
Möglichkeit, ein Grundstück zu
erwerben. Die Anmeldung ist ein-
fach, und der regelmäßige Ver-
sand sorgt dafür, dass niemand
wichtige Informationen oder
Events verpasst.

Vollsperrung der Fahrbahn in vierVollsperrung der Fahrbahn in vierVollsperrung der Fahrbahn in vierVollsperrung der Fahrbahn in vierVollsperrung der Fahrbahn in vier
Bauabschnitten -Bauabschnitten -Bauabschnitten -Bauabschnitten -Bauabschnitten -
Auf dem Dahl 24-45, 53842Auf dem Dahl 24-45, 53842Auf dem Dahl 24-45, 53842Auf dem Dahl 24-45, 53842Auf dem Dahl 24-45, 53842
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Im Rahmen einer Generalsanie-
rung der Versorgungsleitungen für
Wasser, Strom und Gas sowie des
Kanals wird die Fahrbahn der Stra-
ße „Auf dem Dahl“ in vier Bauab-
schnitten voll gesperrt. Die Sper-
rung wird je nach Baufortschritt
angepasst und bleibt voraussicht-
lich bis zum 14. März bestehen.
Vollsperrung der Fahrbahn undVollsperrung der Fahrbahn undVollsperrung der Fahrbahn undVollsperrung der Fahrbahn undVollsperrung der Fahrbahn und
Gehwegsperrung - Gehwegsperrung - Gehwegsperrung - Gehwegsperrung - Gehwegsperrung - WWWWWolkolkolkolkolkenburg-enburg-enburg-enburg-enburg-
strstrstrstrstraße 8,aße 8,aße 8,aße 8,aße 8, 53844  53844  53844  53844  53844 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Um eine Telekom-Netzerweite-
rung durchzuführen, wird vom 3.
bis 7. Februar die Fahrbahn der
Wolkenburgstraße im Bereich der
Hausnummer 8 gesperrt. In die-
sem Zeitraum ist auch der Geh-
weg betroffen.
Sperrung der Hasbacher Straße -Sperrung der Hasbacher Straße -Sperrung der Hasbacher Straße -Sperrung der Hasbacher Straße -Sperrung der Hasbacher Straße -
AmphibienschutzAmphibienschutzAmphibienschutzAmphibienschutzAmphibienschutz
Zum Schutz der Krötenwanderung
wird die Hasbacher Straße in
Fahrtrichtung Rösrath gesperrt.
Die Sperrung wird je nach Beginn
der Wanderung und Witterungs-
bedingungen zwischen 18 Uhr und
08 Uhr in Kraft treten. Die Maß-
nahme ist voraussichtlich bis

Ende April/Anfang Mai 2025 aktiv.
Eine analoge Verbotsbeschilde-
rung wird auch auf Rösrather Sei-
te installiert.
Halbseitige Sperrungen der FHalbseitige Sperrungen der FHalbseitige Sperrungen der FHalbseitige Sperrungen der FHalbseitige Sperrungen der Fahrahrahrahrahr-----
bahn und Sperrung des Gehwe-bahn und Sperrung des Gehwe-bahn und Sperrung des Gehwe-bahn und Sperrung des Gehwe-bahn und Sperrung des Gehwe-
ges - Lülsdorfer Straße / Sternen-ges - Lülsdorfer Straße / Sternen-ges - Lülsdorfer Straße / Sternen-ges - Lülsdorfer Straße / Sternen-ges - Lülsdorfer Straße / Sternen-
strstrstrstrstraße (3),aße (3),aße (3),aße (3),aße (3), 53842  53842  53842  53842  53842 TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
Vom 28. Januar bis 28. Februar
kommt es zu halbseitigen Sper-
rungen der Fahrbahn sowie zur
Sperrung des Gehwegs in der Lüls-
dorfer Straße und der Sternen-
straße in Troisdorf-Spich.
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum Veranstaltungskalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// THE ROBBIE  

EXPERIENCE + BOUNCE

 

„THE TRIBUTE“ 

// 

 

// 

// 

// KONFERENZ  

DER TIERE 

 

// 

// KINDERORCHESTER 
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// 

 

 // 

 // 

 // 

 // 
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 // 

 // 

Familienticket: 15 €

Familienticket: 15 €
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Februar-Highlights im AGGUA TROISDORF
Kulinarische Genüsse, entspannte Auszeiten und aktiver Badespaß
Im FIm FIm FIm FIm Februar lädt das ebruar lädt das ebruar lädt das ebruar lädt das ebruar lädt das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
TROISDORF zu einem vielfältigenTROISDORF zu einem vielfältigenTROISDORF zu einem vielfältigenTROISDORF zu einem vielfältigenTROISDORF zu einem vielfältigen
ProgrProgrProgrProgrProgramm ein,amm ein,amm ein,amm ein,amm ein, das Gäste der  das Gäste der  das Gäste der  das Gäste der  das Gäste der AAAAAG-G-G-G-G-
GUA Sauna & Lounge und desGUA Sauna & Lounge und desGUA Sauna & Lounge und desGUA Sauna & Lounge und desGUA Sauna & Lounge und des
Erlebnisbades gleichermaßen an-Erlebnisbades gleichermaßen an-Erlebnisbades gleichermaßen an-Erlebnisbades gleichermaßen an-Erlebnisbades gleichermaßen an-
spricht. Hier ein Überblick, überspricht. Hier ein Überblick, überspricht. Hier ein Überblick, überspricht. Hier ein Überblick, überspricht. Hier ein Überblick, über
die Highlights, die man sich nichtdie Highlights, die man sich nichtdie Highlights, die man sich nichtdie Highlights, die man sich nichtdie Highlights, die man sich nicht
entgehen lassen sollte.entgehen lassen sollte.entgehen lassen sollte.entgehen lassen sollte.entgehen lassen sollte.
„Von leckeren Frühstücksbuffets
über Wellness-Angebote bis hin
zu sportlich-aktivem Wasserspaß
- es ist für jeden Geschmack et-
was dabei“, verspricht AGGUA-
Geschäftsführerin Daniela Simon,
die mit ihrem Team immer ein of-
fenes Ohr für die Wünsche der
AGGUA-Gäste hat und dement-
sprechend gleich mehrere neue
Angebote ins Programm aufge-
nommen hat.
Premiere: Sonntagsfrühstück amPremiere: Sonntagsfrühstück amPremiere: Sonntagsfrühstück amPremiere: Sonntagsfrühstück amPremiere: Sonntagsfrühstück am
2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar
Den Auftakt zu den neuen High-
lights bildet am 2. Februar ein
Sonntagsfrühstück, das ab sofort
jeden ersten Sonntag im Monat
in der AGGUA Sauna & Lounge
serviert wird. Zwischen 9 und
11.30 Uhr finden Genießer für
21,90 Euro an einem ausgewoge-
nen Buffet alles, was das Herz
begehrt - von Rührei mit Bacon,
Lachs, Schinken, Wurst und Käse
bis hin zu Croissants, Marmela-
den und Nussnougat-Creme. Da-
niela Simon: „Wer entspannt in
den Sauna-Sonntagmorgen star-
ten möchte, ist bei uns genau rich-

tig. Einfach vorbeikommen, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.“
Damentag-Frühstück am 3. Feb-Damentag-Frühstück am 3. Feb-Damentag-Frühstück am 3. Feb-Damentag-Frühstück am 3. Feb-Damentag-Frühstück am 3. Feb-
ruarruarruarruarruar
Direkt nach dem monatlichen
Sonntagsfrühstück dürfen sich
weibliche Saunagäste am 3. Feb-
ruar auf ein „Damentag-Früh-
stück“ freuen. Da montags die
Damensauna im AGGUA TROIS-
DORF stattfindet, wurde auch die-
ser Wunsch aus den Reihen der
Besucherinnen aufgegriffen. Ein
leckeres Frühstücksangebot bil-
det nun jeweils am Montag nach
dem sonntäglichen Buffet den Auf-
takt zur wohltuenden Auszeit in
der Sauna.
Sauna-TSauna-TSauna-TSauna-TSauna-Thementag „Me hementag „Me hementag „Me hementag „Me hementag „Me TTTTTime“ amime“ amime“ amime“ amime“ am
8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar
Am 8. Februar dreht sich im AG-
GUA Sauna & Lounge alles um die
innere Balance mithilfe von Acht-
samkeit und Entspannung. Ver-
schiedene Aufgüsse wie „Wald-
spaziergang“, „Vitaminkick“ oder
„Anti-Stress“ und „My Wellness“
helfen dabei, wohltuende Momen-
te abseits des Alltags zu genie-
ßen und neue Energie zu schöp-
fen. Der Saunabereich ist an die-
sem Tag regulär von 9 bis 22 Uhr
geöffnet. Die „Me Time“-Aufgüs-
se starten nachmittags und sind
im Saunaticket inbegriffen.
Romantik am Romantik am Romantik am Romantik am Romantik am VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
Unter dem Motto „Be my Valenti-
ne“ lädt das AGGUA TROISDORF
am 14. Februar zum Verweilen zu
zweit ein. Zum Verwöhnprogramm
gehören eigens für den romanti-
schen Anlass kreierte Aufgüsse
sowie Peelings und auch der Gast-

robereich der AGGUA Sauna &
Lounge hält besondere kulinari-
sche Überraschungen bereit. „Sin-
gles sind selbstverständlich
ebenfalls herzlich willkommen,
wir verwöhnen alle unsere Gäs-
te“, betont Daniela Simon. Der

Saunabereich ist am Valentinstag
außer der Reihe bereits ab 9 Uhr
und wie gewohnt bis um 22 Uhr,
die Aufgüsse starten ab 11 Uhr
und sind ebenfalls im Saunaticket
inbegriffen.
Für Fitness-FansFür Fitness-FansFür Fitness-FansFür Fitness-FansFür Fitness-Fans
Neben den vielseitigen Saunaan-
geboten bietet das AGGUA TROIS-
DORF allen Gästen die Möglich-
keit, etwas für die eigene Fitness
und Gesundheit zu tun. Kostenlos
zugängliche Wassergymnastik-
Einheiten - teils persönlich, teils
digital angeleitet - ergänzen das
Programm und machen den Be-
such des Troisdorfer Erlebnisbads
für Groß und Klein sowie Jung und
Junggebliebene gleichermaßen
attraktiv.

Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen und Terminen
erhalten Interessierte unter
www.aggua.de oder vor Ort.
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Ökumenisches Seniorencafé

Jahreshauptversammlung
des MGV Sängerbund
Sieglar 1872 e. V.

Das Ökumenische Seniorencafé
Sieglar ist erfolgreich ins neue
Jahr gestartet. Bei unserer ers-
ten Veranstaltung am 15. Januar
wurde mit Sekt und frischen Bre-
zeln das neue Jahr begrüßt. Sabi-
ne Weisensee hatte zusammen
mit Kantor Johannes Merkle ei-
nen Vortrag zur neuen Jahreslo-
sung der evangelischen Kirche vor-
bereitet.
Mittlerweile besuchen uns regel-
mäßig mehr als 50 Damen und
Herren. Ein Team von 15
Helfer*innen sorgt für die Bewir-
tung der Gäste sowie für die Ge-
staltung des Programms.

Das ökumenische Seniorencafé
findet in jeder ungeraden Kalen-
derwoche in der Kreuzkirche
(Sieglar, Grabenstr.) statt (von 15
bis 17 Uhr). Alle Damen und Her-
ren im Seniorenalter sind herz-
lich dazu eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig;
Kosten entstehen nicht, wir er-
bitten für Kuchen und Getränke
eine Spende. Für die kommen-
den Treffen haben wir schon
wieder interessante und kurzwei-
lige Programme zusammenge-
stellt. Kommen Sie doch einfach
mal dazu!
Bettina Maria Kreuzer

Am 24. Januar fand die Jahres-
hauptversammlung des MGV Sän-
gerbund Sieglar 1872 e. V. statt.
Nach der Begrüßung der Mitglie-
der durch den Vorsitzenden Rein-
hard Flügel und dem Gedenken
an die verstorbenen Mitglieder
wurde die Beschlussfähigkeit fest-
gestellt.
Die Kassenführung wurde nicht

beanstandet. Der Vorstand wurde
entlastet.
In diesem Jahr fanden die Neu-
wahlen des Vorstandes statt.
Wiedergewählt wurden:
Vorsitzender: Reinhard Flügel
Geschäftsführer: Stefan Reh
Kassierer: Bernd Lück
Die gewählten Mitglieder nahmen
die Wahl an.
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Stadtwerke Troisdorf unterstützen #wärmespenden mit
2.500 Euro

Haussammlung für den Kriegsdorfer Karnevalszug
Ortsring Kriegsdorf e. V. informiert

(v. l. n. r.): Die Einrichtungsleitung des Stadtteilhauses „auf der Hütte“(v. l. n. r.): Die Einrichtungsleitung des Stadtteilhauses „auf der Hütte“(v. l. n. r.): Die Einrichtungsleitung des Stadtteilhauses „auf der Hütte“(v. l. n. r.): Die Einrichtungsleitung des Stadtteilhauses „auf der Hütte“(v. l. n. r.): Die Einrichtungsleitung des Stadtteilhauses „auf der Hütte“
Tanja Effers, Stadtwerke-Betriebsratsvorsitzende Michaela Braun, derTanja Effers, Stadtwerke-Betriebsratsvorsitzende Michaela Braun, derTanja Effers, Stadtwerke-Betriebsratsvorsitzende Michaela Braun, derTanja Effers, Stadtwerke-Betriebsratsvorsitzende Michaela Braun, derTanja Effers, Stadtwerke-Betriebsratsvorsitzende Michaela Braun, der
Referent für Fundraising bei der KJA Bonn Alexander Kohns und dieReferent für Fundraising bei der KJA Bonn Alexander Kohns und dieReferent für Fundraising bei der KJA Bonn Alexander Kohns und dieReferent für Fundraising bei der KJA Bonn Alexander Kohns und dieReferent für Fundraising bei der KJA Bonn Alexander Kohns und die
Leiterin der Unternehmenskommunikation Daniela Simon freuen sichLeiterin der Unternehmenskommunikation Daniela Simon freuen sichLeiterin der Unternehmenskommunikation Daniela Simon freuen sichLeiterin der Unternehmenskommunikation Daniela Simon freuen sichLeiterin der Unternehmenskommunikation Daniela Simon freuen sich
gemeinsam, dass Dank der großzügigen Stadtwerke-Spende Winter-gemeinsam, dass Dank der großzügigen Stadtwerke-Spende Winter-gemeinsam, dass Dank der großzügigen Stadtwerke-Spende Winter-gemeinsam, dass Dank der großzügigen Stadtwerke-Spende Winter-gemeinsam, dass Dank der großzügigen Stadtwerke-Spende Winter-
kleidung für Kinder und Jugendlichen angeschafft werden konnte.kleidung für Kinder und Jugendlichen angeschafft werden konnte.kleidung für Kinder und Jugendlichen angeschafft werden konnte.kleidung für Kinder und Jugendlichen angeschafft werden konnte.kleidung für Kinder und Jugendlichen angeschafft werden konnte.

Die Stadtwerke Troisdorf zeigen,
dass soziales Engagement vor Ort
keine leere Floskel ist. Gemein-
sam mit ihrem Betriebsrat unter-
stützen sie die Aktion #wärme-
spenden der Katholischen Jugend-
agentur Bonn (KJA Bonn) mit ei-
ner großzügigen Spende in Höhe
von 2.500 Euro. „Als Lokalver-
sorger liegen uns die Menschen
in unserer Region sehr am Her-
zen“, betont Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt. „Mit
unserer Unterstützung möchten
wir dazu beitragen, dass Kinder
und Jugendliche in Troisdorf und
Umgebung warm durch den Win-
ter kommen - oder wie der Titel
der Kampagne so treffend sagt:
Wir wollen Wärme spenden! Die-
se Aktion ist eine tolle Möglich-
keit, direkt zu helfen und das Le-
ben vieler junger Menschen in
unserer Region positiv zu beein-
flussen.“
#wärmespenden bringt Hilfe auf#wärmespenden bringt Hilfe auf#wärmespenden bringt Hilfe auf#wärmespenden bringt Hilfe auf#wärmespenden bringt Hilfe auf
direktem direktem direktem direktem direktem WWWWWegegegegeg
Die KJA Bonn hat mit der Aktion
#wärmespenden eine Initiative ins
Leben gerufen, die ganz konkret
den betroffenen Kindern und Ju-
gendlichen zugutekommt. „Jedes
fünfte Kind in Deutschland lebt in
Armut oder ist von Armut bedroht.
Besonders in den Wintermonaten
spüren viele Familien die Belas-
tung, da sie sich keine angemes-
sene Winterkleidung leisten kön-
nen. Auch in unserer Nachbar-
schaft gibt es viele Kinder und
Jugendliche, die im Winter frie-
ren“, weiß Tanja Effers. Sie ist als

Koordinatorin für das Stadtteil-
haus tätig, das einen wichtigen
Anlaufpunkt für sozial benachtei-
ligte Menschen aus Friedrich-Wil-
helms-Hütte und darüber hinaus
bietet. Neben dem Abenteuer-
spielplatz ist auch die gemeinwe-
senorientierte Arbeit dort unter-
gebracht und bietet vielfältige
Angebote verschiedenster Akteur-
innen und Akteure, um vor allem
Familien mit Kindern und Allein-
erziehende unterstützen. „In den
kalten Monaten sehen wir immer
wieder junge Menschen, die in
Sommerschuhen oder ohne war-
me Jacke zu uns kommen. Mit
unserer Aktion #wärmespenden
möchten wir ihnen unbürokratisch
helfen.“
Ein echtes Herzensprojekt für dieEin echtes Herzensprojekt für dieEin echtes Herzensprojekt für dieEin echtes Herzensprojekt für dieEin echtes Herzensprojekt für die
RegionRegionRegionRegionRegion
Durch gezielte Einkäufe von Win-
terkleidung konnten bereits viele
betroffene Kinder und Jugendli-
che mit Jacken, Schuhen, Schals
und Handschuhen ausgestattet
werden - bereits über zehn Kin-
der zwischen zwei und 13 Jahren
aus dem „Stadtteilhaus auf der
Hütte“ in Troisdorf; in der gesam-
ten Region der KJA Bonn sogar
schon über 40 Kinder. Das Ziel:
Jeder junge Mensch soll warm und
geschützt durch die kalten Tage
kommen und nicht frieren müs-
sen. „Das Thema soziale Verant-
wortung liegt uns sehr am Her-
zen, und es freut mich, dass wir
gemeinsam mit der Geschäftsfüh-
rung und dem Betriebsrat so ei-
nen wichtigen Beitrag vor Ort leis-

ten konnten, denn allzu oft sind
die Probleme junger Menschen
wie bei diesem Projekt unsicht-
bar“, so Michaela Braun, Vorsit-
zende des Betriebsrats der Stadt-
werke Troisdorf.
Die Stadtwerke Troisdorf haben
sich mit dieser Unterstützung er-
neut als sozial verantwortliches
Unternehmen positioniert, das
aktiv das soziale Wohl der Region
im Blick behält.
„Wir sind stolz darauf, ein Teil

der Gemeinschaft zu sein und
hoffen, dass noch viele andere
Unternehmen und Menschen sich
der Aktion #wärmespenden an-
schließen“, betont Andrea Vogt
abschließend.
Mit der finanziellen Unterstüt-
zung schenken die Stadtwerke
Troisdorf mehr als nur Wärme -
sie schenken Hoffnung und Pers-
pektive. Ein Engagement, das
Troisdorf wärmer macht - nicht
nur im Winter.

Liebe Kriegsdorferinnen und
Kriegsdorfer,
die Vorbereitungen für den Kar-
neval in Kriegsdorf laufen
bereits auf Hochtouren und es
haben sich wieder Hunderte je-
cke Teilnehmer voller Vorfreu-
de für den Kriegsdorfer Karne-Kriegsdorfer Karne-Kriegsdorfer Karne-Kriegsdorfer Karne-Kriegsdorfer Karne-
valszug am Samstag, 1. März,valszug am Samstag, 1. März,valszug am Samstag, 1. März,valszug am Samstag, 1. März,valszug am Samstag, 1. März,
angemeldet.
Zur Durchführung des Karnevals-
umzuges und Ausstattung mit

Wurfmaterial sind wir auch in die-
sem Jahr wieder auf Spenden an-
gewiesen. Zu diesem Zweck wird
der Ortsring Kriegsdorf e. V. vomvomvomvomvom
1. bis 15. Februar1. bis 15. Februar1. bis 15. Februar1. bis 15. Februar1. bis 15. Februar wieder eine
HaussammlungHaussammlungHaussammlungHaussammlungHaussammlung an den Kriegs-
dorfer Haustüren durchführen.
Die Sammlung erfolgt durch die
Mitglieder des Ortsrings und teil-
nehmende Zuggruppen. Alle
Sammler können sich entspre-
chend ausweisen.

Wir bitten Sie auf diesem Wege
das karnevalistische Brauchtum
in unserem Dorf zu unterstützen
und bedanken und bereits im
Voraus für Ihren Beitrag.
Bitte beachten Sie den geän-geän-geän-geän-geän-
derten Zugwegderten Zugwegderten Zugwegderten Zugwegderten Zugweg aufgrund der
aktuellen Baumaßnahmen: Rei-
chensteinstraße (Aufstellung
am Sportplatz), Offenbachstra-
ße, Händelstraße, Baldeneysee-
straße, Im Schonsfeld, Bruck-

nerstraße, Beethovenstraße,
Reichensteinstraße (Auflösung
Ecke Reichensteinstraße/Akazi-
enweg).
Aufstellung ist ab 13 Uhr, Zug-Zug-Zug-Zug-Zug-
beginn um 14 Uhrbeginn um 14 Uhrbeginn um 14 Uhrbeginn um 14 Uhrbeginn um 14 Uhr.
Wir bitten Sie, in der entspre-
chenden Zeit den Zugweg nicht
zu befahren und von geparkten
Fahrzeugen freizuhalten.
Ortsring Kriegsdorf e. V. - Der Vor-
stand
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Fitness EVENT 2025
Gemeinsam FIT INS JAHR 2025 mit dem TEAM des Sieglarer Turnverein
Mit voller Energie und guter Lau-
ne starteten wir gemeinsam
sportlich ins Jahr 2025 - und das
mit großem Erfolg! Das Event war
ein wahres Highlight für alle, die
Freude an Bewegung und Ge-
meinschaft haben.
Sechs motivierte Trainerinnen
und Trainer präsentierten ihre
vielfältigen und einzigartigen
Kursformate, die von mitreißen-
den Workouts bis hin zu entspan-
nenden Bewegungsstunden
reichten. Dank ihres Engage-
ments und ihrer Begeisterung
entstand ein unvergesslicher
Schnuppertag, der sowohl Ein-
steiger als auch erfahrene Sport-
begeisterte gleichermaßen mo-
tivierte.

Die Stimmung war großartig, und
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ließen sich von der positiven
Atmosphäre anstecken. Mit viel
Elan und Freude wurden die Übun-

gen ausprobiert und gemeinsam
neue Herausforderungen gemeis-
tert.
Ein großes Dankeschön an das
gesamte STV-Team und an alle,
die mitgemacht haben - ihr habt
diesen Tag zu etwas ganz Beson-
derem gemacht!

Sei auch Du beim nächsten Mal
dabei und entdecke, wie viel Spaß
Bewegung in unserer lebendigen
Gemeinschaft macht. Wir freuen
uns darauf, Dich beim nächsten
Fitness-Event des Sieglarer Turn-
vereins begrüßen zu dürfen!
wwwwwwwwwwwwwww.sieglarertv.sieglarertv.sieglarertv.sieglarertv.sieglarertv.de.de.de.de.de
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TROISDORF

RHEIN-

SIEG-KREIS

Ihre Immobilienexperten

Verkaufen
mit Vertrauen

Gutschein zur 

Wertermittlung  

02241 77 34 9 · sieger-sieger.de

499 €

Keine Barauszahlung möglich. Gutschein ist übertragbar.

Zur Wertermittlung

Troisdorfer Dreigestirn im Stadtbierhaus

Das Troisdorfer Dreigestirn der Narrenzunft im Stadtbierhaus. Foto:Das Troisdorfer Dreigestirn der Narrenzunft im Stadtbierhaus. Foto:Das Troisdorfer Dreigestirn der Narrenzunft im Stadtbierhaus. Foto:Das Troisdorfer Dreigestirn der Narrenzunft im Stadtbierhaus. Foto:Das Troisdorfer Dreigestirn der Narrenzunft im Stadtbierhaus. Foto:
Fototeam Raitz & BöhmFototeam Raitz & BöhmFototeam Raitz & BöhmFototeam Raitz & BöhmFototeam Raitz & Böhm

Im Troisdorfer Stadtbierhaus war
es am Freitag, 24. Januar, Zeit für
eine ausgelassene Karnevalsfeier
- denn das Troisdorfer Dreigestirn
der Session 2024/2025 von der
Troisdorfer Narrenzunft machte mit
seinem Gefolge Station und sorg-

te für beste karnevalistische Stim-
mung. Unter ihrem Sessionsmotto
„Mir sitze all em selve Boot“ be-
grüßten Prinz Christian I. (Christi-
an Blaeser), Jungfrau Josie (Jörg
Büssow) und Bauer Ralph (Ralph
Böttcher) die Gäste im rappelvol-
len Stadtbierhaus.
Bereits beim Einzug des Dreige-
stirns brandete tosender Applaus

auf: Gemeinsam mit ihren Beglei-
tern und den närrischen Freunden
der Narrenzunft Remagen, die
ebenfalls mit einer großen Abord-
nung vertreten waren, brachten die
Tollitäten den Saal zum Beben.
Im Rahmen des Besuchs führte
das Dreigestirn zudem eine „wirt-
schaftliche Prüfung“ durch -
selbstverständlich mit karnevalis-

tischem Augenzwinkern. Als Zei-
chen der Anerkennung für die Gast-
freundschaft überreichten sie dem
Gastgeber Kai personalisierte
Bierdeckel, ihren Sessionsorden
und ein Sixpack Gaffel mit indivi-
duellem Etikett, liebevoll als „Her-
renhandtasche“ bezeichnet.
Ehemalige Troisdorfer Tollitäten,
die bei dem Besuch anwesend wa-
ren, wurden ebenfalls geehrt und
bekamen vom Dreigestirn die Ses-
sionsorden überreicht. Mit ihrer
ansteckenden Fröhlichkeit und ih-
rem herzlichen Auftreten zeigten
die Troisdorfer Tollitäten wieder,
was Karneval in Troisdorf aus-
macht: Gemeinschaft, Tradition
und jede Menge Lebensfreude. Am
Ende sitzen eben „all em selve
Boot“.
Vorbei war es nach der Geschen-
ke- und Ordensübergabe und dem
stimmungsvollen Auftritt aber noch
lange nicht: Die Narrenschar ver-
weilte bei karnevalistischer Stim-
mung noch etwa eineinhalb Stun-
den gemeinsam mit den vielen
Gästen im Stadtbierhaus. (pho)
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Jubiläumsgesellschaft zu Gast im Karnevalsmuseum
Troisdorf

Am Samstag, 25. Januar, traf sich
der Vorstand der 1. Großen Kar-
nevalsgesellschaft Sieglar mit ih-
rem Präsidenten und 1. Vorsitzen-
den Marco Esch zum Besuch des
Karnevalsmuseums Troisdorf.
Seit Anfang des Jahres sind aus
Anlass des 100-jährigen Jubilä-

ums Ornate und Exponate der
Gesellschaft ausgestellt.
Marco Esch und Hans Dahl, der
Leiter des Karnevalsmuseums,
stellten in ihren Ansprachen die
Wichtigkeit der Bewahrung der
Geschichte des Brauchtums fest.
Gemäß dem Motto des Karne-
valsmuseums „Zukunft braucht„Zukunft braucht„Zukunft braucht„Zukunft braucht„Zukunft braucht
Herkunft“,Herkunft“,Herkunft“,Herkunft“,Herkunft“, besteht in unserer
schnelllebigen Zeit damit auch die
Möglichkeit, der Jugend die Ge-
schichte des Brauchtums zu zei-
gen.
Interessiert schauten sich die Vor-
standsmitglieder die ausgestell-
ten karnevalistischen Exponate
aus dem gesamten Stadtgebiet
an und versprachen, bei ihren Mit-
gliedern der Gesellschaft nach
weiteren Ausstellungsstücken
nachzufragen.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter
und unsere erste Mitarbeiterin

Karin Schmidberge im Karnevals-
museum Troisdorf erhielten von
Marco Esch den Jubiläumsorden
und die Jubiläumsspange.
Zum Abschluss des Besuches über-
reichte man eine Spende zum Un-

terhalt des Museums und die Zu-
sage, sich dem Förderkreis des
Karnevalsmuseums anzuschlie-
ßen.
Für beide Seiten ein interessan-
ter und erfolgreicher Vormittag.
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Jecke Sesamstraße bei Kolping Spich
Die Karnevalssitzung der Kol-Kol-Kol-Kol-Kol-
pingsfamilie Spichpingsfamilie Spichpingsfamilie Spichpingsfamilie Spichpingsfamilie Spich hat ein beson-
deres Image und begeistert junge
und alte „Jecke“ gleichermaßen.
Gemeinsam den ursprünglichen
Karneval feiern, familiär und doch
mit eigenem hohen Anspruch ist
das Ziel der Organisatoren.
Eine gute Mischung aus „Party
und Sitzung“, mit eigenen Kräf-
ten und Profikarnevalisten, sorgt
traditionell für eine ausgelasse-
ne Stimmung bei allen Generati-
onen.
Schon zehn Jahre bewährt sich
das Sitzungsmoderatorenpaar
Rainer Frömel und Peter Vogel,
die ihre Gäste in diesem Jahr zu-
rück in die Kindheit führten. Als
„Bernie und Ert“ aus der Kolping-Bernie und Ert“ aus der Kolping-Bernie und Ert“ aus der Kolping-Bernie und Ert“ aus der Kolping-Bernie und Ert“ aus der Kolping-
Sesamstraße,Sesamstraße,Sesamstraße,Sesamstraße,Sesamstraße, mit Unterstützung
von „KrÖmelmonster“ undKrÖmelmonster“ undKrÖmelmonster“ undKrÖmelmonster“ undKrÖmelmonster“ und
„STiffy„STiffy„STiffy„STiffy„STiffy“ frotzelten die beiden
munter mit dem Publikum.
Die Kolping-MinisKolping-MinisKolping-MinisKolping-MinisKolping-Minis sind schon seit
Jahrzehnten die sogenannten
„Eisbrecher“. Bisher mangelt es
nicht an Nachwuchs, auch wenn
frühere „Minis“ mittlerweile als
Erwachsene beim Kolping-Män-
ner-Ballett ihre frühkindliche Büh-
nenerfahrung erweitern dürfen.
Die sichtbare Begeisterung der 16
kleinen Tänzerinnen und Tänzer
entwickelte sich schon bei den
Proben mit den Coachinnen Jas-
min Pesch und Anika Heidl. Der
Funke der Freude sprang auch
gleich auf die kostümierten Gäs-
te im Bürgerhaus über. Nur mit
viel Applaus und einem Kolping-
Orden waren die jüngsten Künst-
ler bereit, den Platz auf der Büh-
ne für eine ebenfalls junge, aber
schon bekannte Band aus Köln
freizumachen.

Die vier Jungs der Band „Auer„Auer„Auer„Auer„Auer-----
bach“bach“bach“bach“bach“ berühren mit ihren Liedern
das Herz nicht nur bei Kölnern. Mit
einfühlsamen Texten und unglaub-
licher Musikalität haben sie das
Potential, eine langanhaltende
Größe nicht nur im Karneval zu
werden. Mit ihrem Hit „Liebe ge-
gen Kriege“ rockten sie schon in
den großen Sälen der Domstadt.
Bei ihrem Auftritt in unserem
„Dorf“ sorgten sie mit ihrem neu-
en Sessionshit „Bütze kannste nit
allein“ ganz spontan für Nähe bei
Jung und Alt. Außer Rand und Band
schunkelte, tanzte und sprang
nicht nur die Jugend textsicher vor
der Bühne hin und her. So früh
hatte es noch kein Künstler ge-
schafft, dass Stühle im Saal eigent-
lich überflüssig sind.
Kolping Spich gibt jungen Talenten
gerne eine Möglichkeit, ihre Büh-
nenerfahrung auszuweiten. Mit
viel Schwung und Charme bewie-
senen die Mädels von „Rut-Wiess-„Rut-Wiess-„Rut-Wiess-„Rut-Wiess-„Rut-Wiess-
Maries“Maries“Maries“Maries“Maries“ aus Lohmar, dass sie „was

drauf“ haben. Mit viel Freude tanz-
ten sich die aus den Kazi-Kinder-
fünkchen entstandenen „Maries“
in die Herzen der Kolpingjecken.
So ein bisschen war es auch ein
Heimspiel, denn ein ehemaliges
Kolping-Mini-Mitglied hat das Kar-
nevalsfieber nicht losgelassen und
ihr Herz brennt familienbedingt für
die 5. Jahreszeit.
Kurz vor der verdienten Party-Tanz-
Einlage hatten die Kolping-Gäste
aber noch eine außerirdische Er-
scheinung. „Engel HettwichEngel HettwichEngel HettwichEngel HettwichEngel Hettwich“ be-
geisterte mit ihrer starken Büt-
tenrede das Publikum und ließ die
Lachmuskeln in alle Richtungen
wachsen. Trotz Flügel ist die em-
pathische Karnevalistin auf dem
Boden der Bühne geblieben und
war das himmlische Highlight an
diesem Abend.
Mit leichter Nervosität scharrte
schon das Spicher Prinzenpaar mit
den Füßen. Als erfahrene Orts-Kar-
nevalisten wissen sie, dass die
Kolpingsfamilie mit den Tollitäten

immer ein neckisches Spielchen
treibt. Unter großem Jubel zogen
schließlich Prinz Prinz Prinz Prinz Prinz TTTTThomas I.homas I.homas I.homas I.homas I. und Prin- und Prin- und Prin- und Prin- und Prin-
zessin Kzessin Kzessin Kzessin Kzessin Kerstin I.erstin I.erstin I.erstin I.erstin I. mit ihrer Tanzgar-
de, dem Gefolge und dem Karne-
valsauschuss in den Saal. Wenn so
echte Karnevalsherzen vor Freude
springen, steckt das auch die Nar-
ren im Saal an. Da die „Burggarde„Burggarde„Burggarde„Burggarde„Burggarde
Spich“Spich“Spich“Spich“Spich“ und die Kolpingsfamilie
freundschaftlich verbunden sind,
gab es so einiges an Insiderwis-
sen. Mit einem kleinen Quiz wur-
de das Gefolge herausgefordert
und es kamen private „Geheim-
nisse“ über das Paar an die Öf-
fentlichkeit. Auch die Tanzgarde
und die Solomariechen der „Burg-
garde Spich“ begeisterten mit ih-
rem Können und viele folgten der
Einladung noch zu bleiben und mit-
zufeiern.
Gespannt wurden die „Kolping-„Kolping-„Kolping-„Kolping-„Kolping-
Mädels“Mädels“Mädels“Mädels“Mädels“ erwartet. Sie schaffen es
jedes Jahr mit ihren professionel-
len Sketchen, ihre Fans zu begeis-
tern. Mit bewundernden und er-
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  
S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  
AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE  ODER  WWW.BODYPUR.DE

W I R  S TA RT E N  I N  DA S  N E U E  J A H R  M I T  TO L L E N  A N G E B OT E N
ABVERKAUF WEGEN KOLLEKTIONSWECHSEL

MATRATZE ULTRA STAR

jetzt 799 €
statt 1.299 €

jetzt 499 €
statt 999 €

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 75 kg, Silver Guard Bezug, 
rundum abnehmbar, antibakteriell, 
waschbar auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 
7 Zonen, Raumgewicht 55 kg, Tencel-
Bezug, rundum abnehmbar, waschbar
auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

ABVERKAUF DER 

AUSSTELLUNGSBETTEN –

STARK RABATTIERT!

T E L L E R R A H M E N  
B O DY L I N E  2 0 0  N V

399 €
statt 599 €

nicht verstellbar, 
Größen: 
90, 100 x 200 cm

Solange der 
Vorrat reicht!

Motorisch verstellbar
Größen: 90, 100 x 200 cm,
11 cm hoch

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 200 MIT MOTOR

1.199 €
statt 1.499 €

staunten Blicken verfolgten die
faszinierten Zuschauer ihre sehr
anspruchsvolle „Bodypercussion“-
Vorführung. Keine der Akteurinnen
kam aus dem Takt und die Arme
mussten anschließend auch nicht
entknotet werden. Weiter ging es
mit einem Anfängerkurs „Kölsch
für englischsprachige Imis“, das
Publikum musste seine kognitiven
Fähigkeiten unter Beweis stellen.
Wie man zu einem Karnevalshit
Müllbeutel schwungvoll in Szene

setzt und die weibliche Reaktions-
fähigkeit unter Beweis stellt, zeig-
ten die Mädels bei ihrer Zugabe.
Jungen Nachwuchs aus den eige-
nen Reihen bekam das beliebte
KKKKKolping-Männerolping-Männerolping-Männerolping-Männerolping-Männer-Ballett-Ballett-Ballett-Ballett-Ballett, das
besonders von der Jugend enthu-
siastisch begrüßt wurde. Zu Hits
aus der „Neuen Deutschen Welle“
zeigten die Jungs, unterstützt von
den „alten Hasen“ und ihrer Trai-
nerin Kerstin Matthies, Rhythmus,
Grazie und tänzerisches Talent. Mit

lockerer Improvisation und unter
nicht endendem Applaus der ju-
belnden Fans ließen sich die „Bal-
lerinas“ auch nicht durch einen
technischen Defekt aus dem Kon-
zept bringen.
Zum fulminanten Finale gehört tra-
ditionell die schon von der Kol-
pingsfamilie adoptierte Karnevals-
rockband „Jot Drop“„Jot Drop“„Jot Drop“„Jot Drop“„Jot Drop“. In kaum ei-
ner anderen Sitzung findet die
Band mit vielen eigenen Hits so
ein textsicheres Publikum. Die to-

sende Menge forderte so viele Zu-
gaben, dass die fünf Musiker ei-
gentlich einen Überstundenzu-
schlag verdient hätten.
Die Kolpingsitzung ist in Spich und
der Umgebung schon längst kein
Geheimtipp mehr und das Kon-
zept einer auch für Jugendliche
bezahlbaren Karnevalsveranstal-
tung ging wieder voll auf. Noch bis
in die frühen Morgenstunden wur-
de gemeinsam getanzt und gefei-
ert.
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Karnevalssitzung der Kolping-Familie Spich

Engel Hettwich bekam vom Publikum ungeteilte Aufmerksamkeit während ihrer beliebten Büttenrede.Engel Hettwich bekam vom Publikum ungeteilte Aufmerksamkeit während ihrer beliebten Büttenrede.Engel Hettwich bekam vom Publikum ungeteilte Aufmerksamkeit während ihrer beliebten Büttenrede.Engel Hettwich bekam vom Publikum ungeteilte Aufmerksamkeit während ihrer beliebten Büttenrede.Engel Hettwich bekam vom Publikum ungeteilte Aufmerksamkeit während ihrer beliebten Büttenrede.

Das Spicher Bürgerhaus verwan-
delte sich am Samstag, 25. Janu-
ar, in eine karnevalistische Hoch-
burg des Kolping-Karnevals: Die
Kolping-Familie-Spich lud zu ih-
rer beliebten Karnevalssitzung ein
und bewies erneut, dass Karneval
eine Herzensangelegenheit für die
ganze Familie ist.
Sitzungspräsident Rainer Frömel
führte als „Bernie“ mit viel Hu-
mor und Unterstützung von Peter
Vogel alias „Ert“ und Maximilian,
dem „Krümelmonster“, durch den
Abend. Gemeinsam eröffneten sie
die Sitzung mit dem ersten High-
light: Die Kolping-Minis begeis-
terten das Publikum mit ihren ein-
studierten Tänzen und sorgten für
den perfekten Start in den Abend.
Musikalisch heizte die Band „Au-
erbach“ die Stimmung dann wei-
ter an, bevor die Rut Wiess Mari-
es vom Lohmarer Karnevalszirkel
„Kazi“ mit ihrem Gardetanz das
Bürgerhaus zum Strahlen brach-
ten. Ein weiteres Highlight des
Abends war die Büttenrede von
Engel Hettwich, die mit ihren hu-
morvollen Geschichten von kurio-
sen Diäten bis hin zum „kleinen
Jakobsweg“ (Vom Bett zum Kühl-
schrank und zurück) die Lachmus-
keln des Publikums auf die Probe
stellte.
Nach einer kurzen Pause folgte
der feierliche Höhepunkt des
Abends: Das Spicher Prinzenpaar,
Prinz Thomas I. (Fink-Babiuch) und
Prinzessin Kerstin I. (Babiuch), zog
mit großem Gefolge und viel Ap-
plaus in den Saal ein. Begleitet
von ihrem Sessionslied „Karne-
valsfieber“ brachten sie den Saal
zum Beben. Der Gardetanz der
Burggarde Spich rundete den Auf-
tritt der Spicher Tollitäten ab.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm setzte sich mit dem Sketch
vom „Kolping Halbfinale“, einem
humorvollen Auftritt des Kolping-
Männerballetts und der Band „Jot
Drop“ bis in die späten Abend-
stunden fort. Um 23.30 Uhr hieß

es schließlich „Ausmarsch“, die
ausgelassene Stimmung hielt
dennoch lange an.
Besonders stolz konnte die Kol-
ping-Familie-Spich wieder auf ihre
eigenen Talente sein. Viele der
erwachsenen Mitwirkenden haben
einst bei den Kolping-Minis an-
gefangen. Auch die Art der Ver-
pflegung, bei der jeder Gast sein
Essen selbst mitbringt, macht die
Sitzung zu etwas Besonderem für
die ganze Familie. (pho)

Das Spicher Prinzenpaar sorgte mitDas Spicher Prinzenpaar sorgte mitDas Spicher Prinzenpaar sorgte mitDas Spicher Prinzenpaar sorgte mitDas Spicher Prinzenpaar sorgte mit
seinem Gefolge für ausgelasseneseinem Gefolge für ausgelasseneseinem Gefolge für ausgelasseneseinem Gefolge für ausgelasseneseinem Gefolge für ausgelassene
Stimmung im Saal...Stimmung im Saal...Stimmung im Saal...Stimmung im Saal...Stimmung im Saal...

...ähnlich machte es die Band Auerbach mit ihrem neuen Song „Bütze...ähnlich machte es die Band Auerbach mit ihrem neuen Song „Bütze...ähnlich machte es die Band Auerbach mit ihrem neuen Song „Bütze...ähnlich machte es die Band Auerbach mit ihrem neuen Song „Bütze...ähnlich machte es die Band Auerbach mit ihrem neuen Song „Bütze
kannste nit allein“.kannste nit allein“.kannste nit allein“.kannste nit allein“.kannste nit allein“.
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International Beauty in der City
Die TROWISTA begrüßt ein neues Mischnutzungskonzept in der Hippolytusstraße 15

Wirtschaftsförderer Tobias Voits (l.) und Zentrenmanager Stephan Frings (r.) überreichten Apple KritsudaWirtschaftsförderer Tobias Voits (l.) und Zentrenmanager Stephan Frings (r.) überreichten Apple KritsudaWirtschaftsförderer Tobias Voits (l.) und Zentrenmanager Stephan Frings (r.) überreichten Apple KritsudaWirtschaftsförderer Tobias Voits (l.) und Zentrenmanager Stephan Frings (r.) überreichten Apple KritsudaWirtschaftsförderer Tobias Voits (l.) und Zentrenmanager Stephan Frings (r.) überreichten Apple Kritsuda
Kunasean (2. v. l.), Phattra Khamthiang (m.) und Hala Al Rumi (2. v. r.) ein Willkommenspräsent zur Eröffnung,Kunasean (2. v. l.), Phattra Khamthiang (m.) und Hala Al Rumi (2. v. r.) ein Willkommenspräsent zur Eröffnung,Kunasean (2. v. l.), Phattra Khamthiang (m.) und Hala Al Rumi (2. v. r.) ein Willkommenspräsent zur Eröffnung,Kunasean (2. v. l.), Phattra Khamthiang (m.) und Hala Al Rumi (2. v. r.) ein Willkommenspräsent zur Eröffnung,Kunasean (2. v. l.), Phattra Khamthiang (m.) und Hala Al Rumi (2. v. r.) ein Willkommenspräsent zur Eröffnung,
gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.

In der Hippolytusstraße 15 in Trois-
dorf teilen sich seit Januar drei
Unternehmerinnen ein Ladenlo-
kal und bieten verschiedene
Dienstleistungen an. Dieses Mo-
dell der Mischnutzung steht für
eine kreative Lösung, um leerste-
hende Geschäftsflächen effizient
zu nutzen und gleichzeitig ein
breit gefächertes Angebot bereit-
zustellen. Unter dem Namen „In-
ternational Beauty“ arbeiten
Phattra Khamthiang (Internatio-
nal Beauty Academy), Hala Al Rumi
(Hala Beauty), und Apple Kritsuda
Kunasean (Körperklang Massage)
zusammen.
Zentrenmanager Stephan Frings
von der Troisdorfer Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketing
GmbH (TROWISTA) betont: „In der
Hippolytusstraße ist inzwischen
ein kleiner Schwerpunkt für
Schönheit, Entspannung und Kos-
metik entstanden. Solche Dienst-
leistungen sind derzeit besonders
gefragt, da viele Menschen ver-
stärkt in ‚sich selbst‘ - und damit
in Beauty und Wellness - inves-
tieren. Die Mischnutzung eines
Ladenlokals mit Synergien wie
hier kann eine vielversprechende
Lösung für andere leerstehende
Ladenlokale sein.“
Alle drei Gründerinnen haben die
TROWISTA als erste Anlaufstelle
genutzt, um ihre Geschäftsidee
auf den Weg zu bringen. In einem
Erstinformationsgespräch wurden

wichtige Grundlagen wie Finan-
zierung, Fördermöglichkeiten und
die Wahl der passenden Rechts-
form besprochen. „Wir freuen uns
sehr, dass wir die Gründerinnen
von der ersten Idee bis zur erfolg-
reichen Gründung und Eröffnung
begleiten konnten“, betont Wirt-
schaftsförderer Tobias Voits. Im
weiteren Verlauf der Beratung
wurden auch regionale Netzwer-
ke wie die IHK, das Startercenter
NRW und weitere Partner aktiv
eingebunden. Dank dieser umfas-
senden Unterstützung konnten
Hala Al Rumi, Phattra Khamthi-
ang und Apple Kritsuda Kunasean
ihre Pläne erfolgreich umsetzen.
„Existenzgründung bedeutet, viele
Herausforderungen zu meistern,
doch mit guter Vorbereitung und
starken Partnern kann aus einer
Idee ein tragfähiges Geschäfts-
modell werden, das nun unsere
Innenstadt bereichert“, so Voits
abschließend.
Ein breites Dienstleistungsange-Ein breites Dienstleistungsange-Ein breites Dienstleistungsange-Ein breites Dienstleistungsange-Ein breites Dienstleistungsange-
botbotbotbotbot
Das Angebot bei „International
Beauty“ spricht Damen und Her-
ren gleichermaßen an.“ Ein Groß-

teil unserer Kundschaft ist weib-
lich, aber wir freuen uns, dass
immer mehr Männer unsere An-
gebote entdecken“, erklärt Hala
Al Rumi. „Besonders bei meiner
Klangschalen-Massage ist die
Nachfrage ausgeglichen“, ergänzt
Apple Kritsuda Kunasean schmun-
zelnd. Zusätzlich können Gut-
scheine erworben werden, und
eine bequeme Zahlung per Karte
ist auch möglich. Das Geschäft
fungiert außerdem als Akzeptanz-
stelle der TroCard, was für viele
lokale Kundinnen und Kunden ein
zusätzlicher Anreiz ist.
Berufliche Hintergründe der Be-Berufliche Hintergründe der Be-Berufliche Hintergründe der Be-Berufliche Hintergründe der Be-Berufliche Hintergründe der Be-
treiberinnentreiberinnentreiberinnentreiberinnentreiberinnen
Hala Al Rumi, Phattra Khamthi-
ang und Apple Kritsuda Kunasean
leben seit über zehn Jahren in
Troisdorf und bieten ihre Dienst-
leistungen vor allem für Menschen
aus der Region an.
Phattra Khamthiang führt private
Schulungen durch, die sich durch
individuelle Gestaltung auszeich-
nen. Sie leitet zudem die „Inter-
national Beauty Academy“, eine
weltweit anerkannte Kosmetik-
akademie, die regelmäßig Fach-

leute ausbildet. Ihre internatio-
nale Anerkennung basiert auf stän-
diger Weiterbildung und ihrer Mit-
gliedschaft in internationalen
Fachjurys. Sie ist zudem befugt,
offiziell Ausbildungen durchzufüh-
ren. Darüber hinaus bietet sie Tä-
towierungen und Permanent
Make-up an, was ihr Angebot zu-
sätzlich ergänzt.
Apple Kritsuda Kunasean verfügt
über eine Ausbildung als medizi-
nische Bademeisterin und Mas-
seurin. Hala Al Rumi bringt ihre
Qualifikationen als Fachkosmeti-
kerin und Expertin für medizini-
sche Fußpflege ein. Beide haben
ihre Abschlüsse in Deutschland
erworben.
Perspektiven für die InnenstadtPerspektiven für die InnenstadtPerspektiven für die InnenstadtPerspektiven für die InnenstadtPerspektiven für die Innenstadt
und Zentrenund Zentrenund Zentrenund Zentrenund Zentren
Das Konzept von „International
Beauty“ zeigt, wie durch gemein-
same Nutzung und Synergien ein
vielfältiges Angebot entstehen
kann. Zentrenmanager Frings hebt
hervor: „Solche Modelle und
Ideen bieten großes Potenzial, um
Leerstände sinnvoll zu nutzen und
die Innenstadt sowie Stadtteil-
zentren langfristig zu stärken.“



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 01. Februar 2025 | Woche 5 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 39

UNSER ANGEBOT 
VOM 01.02. BIS 28.02.2025

(einmalig gültig bis 28.02.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 28.02.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

 

  
(Ecke Heidestraße)

(Porz-Wahn)

  

 (Einfahrt Cäcilienstraße)

 

1.800 g | 12 Portionen

GROSSMUTTERS  

1.000 g  | 12 Portionen

2.000 g  | 10 Portionen

1.850 g | 12 Portionen

Highlight
       des
Mats

®  

430 g

 

Altweiber-Donnerstag, 27.02.2025: von 8:30 bis 14:30 Uhr
Karnevals-Samstag, 01.03.2025 und Rosenmontag, 03.03.2025: geschlossen!

0225_EB_Koeln_Anzeige_210x148mm.indd   1 28.01.25   10:25

Großer Senatsabend bei „Halt Pool“
Die Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“ Troisdorf Friedrich-Wilhelms-Hütte e. V. bedankte
sich bei ihrem Senat mit einem gelungenen Abend für das stetige Engagement

Vorstandsmitglieder von „Halt Pool“ mit dem Troisdorfer DreigestirnVorstandsmitglieder von „Halt Pool“ mit dem Troisdorfer DreigestirnVorstandsmitglieder von „Halt Pool“ mit dem Troisdorfer DreigestirnVorstandsmitglieder von „Halt Pool“ mit dem Troisdorfer DreigestirnVorstandsmitglieder von „Halt Pool“ mit dem Troisdorfer Dreigestirn

Seit 1932 besteht die Karnevals-
gesellschaft „Halt Pool“. Neben
den Mitgliedern der Gesellschaft,
die sich mittlerweile aus Damen
und Herren zusammensetzen, gibt
es Ehrenmitglieder und Ehrense-
natoren. Dann gibt es aber noch
eine ganz besondere Gruppe von
Förderer, nämlich den Senat der
Gesellschaft. Dieser besteht zur
Zeit aus fünf Damen und 15 Her-
ren. Überwiegend ehemalige oder
noch aktive geschäftsführende
Persönlichkeiten der Friedrich-
Wilhelms-Hütte haben es sich auf
die Fahne geschrieben, als eigen-
ständige Gruppe das Brauchtum
Karneval auf der Hütte und damit
die Karnevalsgesellschaft „Halt
Pool“ e. V. zu unterstützen. Und
denen wurde jetzt einmal danke
gesagt.
Thomas Stallbaum, 1. Vorsitzen-
der von „Halt Pool“, konnte am
17. Januar über 50 bestens ge-
launte Karnevalisten, darunter

fast den gesam-
ten Senat, im Re-
staurant Vlamia
auf der Hütte be-
grüßen. „Sie sind
immer für uns da
und unterstützen
uns in vielfältiger
Weise. Dafür
möchten wir uns
bei ihnen an die-
sem Abend
einmal offiziell
bedanken. Ohne
ihr Engagement
wäre so manche
Aktivität der Ge-
sellschaft nicht
möglich“, so Tho-
mas Stallbaum.
Anschließend ging
es ans Buffet und es wurde so
manches Glas geleert. Richtig
Stimmung kam in dem vollbesetz-
ten Restaurant auf, als das Trois-
dorfer Dreigestirn mit kleinem

Gefolge einmarschierte. Prinz
Cristian I. (Christian Bläser), Bau-
er Ralph (Ralph Böttcher) und
Jungfrau Josie (Jörg Büssow) ero-
berten im Sturm die Herzen der

Anwesenden mit einem kleinen
Programm. Der Abend endete mit
dem Dank des Senatssprechers,
Michael Stallbaum, für die Einla-
dung und den gelungenen Abend.
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Arthrose in großen Gelenken: GFO
Kliniken Troisdorf informiert über
moderne Behandlungsmöglichkeiten
Patientenveranstaltung zur Arthrose an Hüfte, Knie und Schulter am
5. Februar im St. Josef Hospital, Troisdorf

Rosenmontagszug in FWH
Der Ortsring Friedrich-Wilhelms-Hütte e. V. bittet um Spenden für
den diesjährigen Rosenmontagszug

Dr. Michael Vogt, Chefarzt Ortho-Dr. Michael Vogt, Chefarzt Ortho-Dr. Michael Vogt, Chefarzt Ortho-Dr. Michael Vogt, Chefarzt Ortho-Dr. Michael Vogt, Chefarzt Ortho-
pädie, Unfallchirurgie und Wirbel-pädie, Unfallchirurgie und Wirbel-pädie, Unfallchirurgie und Wirbel-pädie, Unfallchirurgie und Wirbel-pädie, Unfallchirurgie und Wirbel-
säulenchirurgie; GFO Klinikensäulenchirurgie; GFO Klinikensäulenchirurgie; GFO Klinikensäulenchirurgie; GFO Klinikensäulenchirurgie; GFO Kliniken
Troisdorf. Foto: GFO Kliniken Trois-Troisdorf. Foto: GFO Kliniken Trois-Troisdorf. Foto: GFO Kliniken Trois-Troisdorf. Foto: GFO Kliniken Trois-Troisdorf. Foto: GFO Kliniken Trois-
dorf | Faustasyan - stock.adobe.comdorf | Faustasyan - stock.adobe.comdorf | Faustasyan - stock.adobe.comdorf | Faustasyan - stock.adobe.comdorf | Faustasyan - stock.adobe.com

Wenn der KniegelenksschmerzWenn der KniegelenksschmerzWenn der KniegelenksschmerzWenn der KniegelenksschmerzWenn der Kniegelenksschmerz
quält, die Schulter in der Bewe-quält, die Schulter in der Bewe-quält, die Schulter in der Bewe-quält, die Schulter in der Bewe-quält, die Schulter in der Bewe-
gung eingeschränkt ist oder dasgung eingeschränkt ist oder dasgung eingeschränkt ist oder dasgung eingeschränkt ist oder dasgung eingeschränkt ist oder das
Gehen zur Herausforderung wird,Gehen zur Herausforderung wird,Gehen zur Herausforderung wird,Gehen zur Herausforderung wird,Gehen zur Herausforderung wird,
könnte könnte könnte könnte könnte Arthrose die Ursache sein.Arthrose die Ursache sein.Arthrose die Ursache sein.Arthrose die Ursache sein.Arthrose die Ursache sein.
Diese Gelenkerkrankung be-Diese Gelenkerkrankung be-Diese Gelenkerkrankung be-Diese Gelenkerkrankung be-Diese Gelenkerkrankung be-
zeichnet den fortschreitendenzeichnet den fortschreitendenzeichnet den fortschreitendenzeichnet den fortschreitendenzeichnet den fortschreitenden
Verschleiß des Gelenkknorpels,Verschleiß des Gelenkknorpels,Verschleiß des Gelenkknorpels,Verschleiß des Gelenkknorpels,Verschleiß des Gelenkknorpels,
der durch die Reibung zwischender durch die Reibung zwischender durch die Reibung zwischender durch die Reibung zwischender durch die Reibung zwischen
Knorpel und Knochen starkeKnorpel und Knochen starkeKnorpel und Knochen starkeKnorpel und Knochen starkeKnorpel und Knochen starke
Schmerzen verursacht. Je nachSchmerzen verursacht. Je nachSchmerzen verursacht. Je nachSchmerzen verursacht. Je nachSchmerzen verursacht. Je nach
Schweregrad der Erkrankung gibtSchweregrad der Erkrankung gibtSchweregrad der Erkrankung gibtSchweregrad der Erkrankung gibtSchweregrad der Erkrankung gibt
es unterschiedliche es unterschiedliche es unterschiedliche es unterschiedliche es unterschiedliche TTTTTherherherherherapiean-apiean-apiean-apiean-apiean-
sätzesätzesätzesätzesätze,,,,, die dar die dar die dar die dar die darauf abzielen,auf abzielen,auf abzielen,auf abzielen,auf abzielen, Schmer Schmer Schmer Schmer Schmer-----
zen zu lindern und die Lebens-zen zu lindern und die Lebens-zen zu lindern und die Lebens-zen zu lindern und die Lebens-zen zu lindern und die Lebens-
qualität der Betroffenen zu verqualität der Betroffenen zu verqualität der Betroffenen zu verqualität der Betroffenen zu verqualität der Betroffenen zu ver-----
bessern.bessern.bessern.bessern.bessern. Zu diesem  Zu diesem  Zu diesem  Zu diesem  Zu diesem TTTTThema ladenhema ladenhema ladenhema ladenhema laden
die GFO Klinikdie GFO Klinikdie GFO Klinikdie GFO Klinikdie GFO Kliniken en en en en TTTTTroisdorf zu ei-roisdorf zu ei-roisdorf zu ei-roisdorf zu ei-roisdorf zu ei-
ner informativen Patientenveran-ner informativen Patientenveran-ner informativen Patientenveran-ner informativen Patientenveran-ner informativen Patientenveran-
staltung ein.staltung ein.staltung ein.staltung ein.staltung ein.
Arthrose gehört zu den häufigs-
ten Gelenkerkrankungen welt-
weit. Im ersten Stadium ist der
Gelenkknorpel noch intakt, jedoch
zeigen sich erste strukturelle Ver-
änderungen. In fortgeschrittenen
Stadien, wie etwa Stadium 4, kann
der Knorpel an bestimmten Stel-
len völlig abgenutzt sein. Doch
welche Behandlungsmöglichkei-
ten gibt es? Wenn nicht-operati-
ve Maßnahmen wie Physiothera-
pie oder eine Ernährungsumstel-
lung nicht mehr ausreichen, kom-
men operative Optionen wie Ge-
lenkveränderungen oder Gelenk-
ersatzverfahren (z. B. Hüft-, Schul-
ter- oder Kniegelenk-Endoprothe-
sen) in Betracht. Solche Eingriffe

werfen viele Fragen auf, die in
unserer Patientenveranstaltung
geklärt werden.
Im Rahmen der Reihe „MEDIZIN-
AKTUELL“ lädt das St. Josef Hos-
pital in Troisdorf am 5. Februar zu
einer Patientenveranstaltung ein.
Unter dem Titel „Arthrose der gro-
ßen Gelenke - Endoprothetik an
Hüfte, Knie und Schulter“ haben
Betroffene und Interessierte die
Möglichkeit, mehr über diese The-
rapiemöglichkeiten zu erfahren.
Dr. Michael Vogt, Chefarzt der
Abteilung für Orthopädie, Unfall-
chirurgie und Wirbelsäulenchirur-
gie, wird in seinem Vortrag die
Entstehung von Arthrose, deren
Vermeidung und moderne Be-
handlungsmöglichkeiten bis hin zu
innovativen Operationstechniken
vorstellen.
„Mit unserer Veranstaltungsrei-
he ‚MEDIZINAKTUELL‘ möchten
wir Patient:innen und Interessier-
ten die Gelegenheit geben, sich
umfassend zu informieren und in
entspannter Atmosphäre ihre Fra-
gen zu stellen“, erklärt Dr. Mi-
chael Vogt. „Zudem haben die
Teilnehmer:innen die Möglich-
keit, uns als behandelnde
Ärzt:innen in einem persönlichen
Rahmen kennenzulernen und eine
fundierte Entscheidung über ihre
Therapieoptionen zu treffen.“
ReferentenReferentenReferentenReferentenReferenten
• Dr. med. Michael Vogt, Chef-

arzt Orthopädie, Unfallchirur-

gie & Wirbelsäulenchirurgie
• Andreas Becker, Leitung En-

doprothetikzentrum
Veranstaltungsort | Organisato-Veranstaltungsort | Organisato-Veranstaltungsort | Organisato-Veranstaltungsort | Organisato-Veranstaltungsort | Organisato-
rischesrischesrischesrischesrisches
Die Veranstaltung beginnt um 1717171717
Uhr im Mehrzweckraum der GFOUhr im Mehrzweckraum der GFOUhr im Mehrzweckraum der GFOUhr im Mehrzweckraum der GFOUhr im Mehrzweckraum der GFO
KlinikKlinikKlinikKlinikKliniken en en en en TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Standort St. Standort St. Standort St. Standort St. Standort St.
Josef HospitalJosef HospitalJosef HospitalJosef HospitalJosef Hospital, Hospitalstraße 45,
53840 Troisdorf. Der Eintritt ist
frei.
Eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung ist nicht zwin-
gend erforderlich, unterstützt uns
aber sehr bei der Organisation
der Patientenveranstaltung. Sie
können sich gern telefonisch un-
ter 02241 801 657 oder via E-
Mail: orthopaedie@gfo-kliniken-
troisdorf.de anmelden.

Am 3. März wird der Rosenmon-
tagszug in FWH durch die Straßen
ziehen. Zahlreiche Fuß- und Wa-
gengruppen haben sich bereits
angemeldet. Traditionell führen
die Mitglieder der angeschlosse-
nen Vereine hierfür ab dem 1. Fe-
bruar eine Haussammlung durch.
Musik, Versicherungen, Gebüh-
ren, Wurfmaterial und auch die

legendäre Abschlussparty nach
dem Umzug in der Mehrzweck-
halle lassen sich schon lange nicht
mehr nur mit eigenen Mitteln fi-
nanzieren. Um Ihnen wieder ei-
nen schönen Umzug mit hochwer-
tigen Naschwaren zu präsentie-
ren, bitten wir um Ihre Unterstüt-
zung. Die Sammler können sich
ausweisen.
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Rote Kolonie im Fokus: Filmabend im Meze-Meze

Karneval vor 87 Jahre in der Roten Kolonie: Hier der Festwagen zumKarneval vor 87 Jahre in der Roten Kolonie: Hier der Festwagen zumKarneval vor 87 Jahre in der Roten Kolonie: Hier der Festwagen zumKarneval vor 87 Jahre in der Roten Kolonie: Hier der Festwagen zumKarneval vor 87 Jahre in der Roten Kolonie: Hier der Festwagen zum
25. Jubiläum der Kolonie im Jahr 1938.25. Jubiläum der Kolonie im Jahr 1938.25. Jubiläum der Kolonie im Jahr 1938.25. Jubiläum der Kolonie im Jahr 1938.25. Jubiläum der Kolonie im Jahr 1938.

Die Oberlarer Straße in „Neu-Kalk“ im Jahre 1910...Die Oberlarer Straße in „Neu-Kalk“ im Jahre 1910...Die Oberlarer Straße in „Neu-Kalk“ im Jahre 1910...Die Oberlarer Straße in „Neu-Kalk“ im Jahre 1910...Die Oberlarer Straße in „Neu-Kalk“ im Jahre 1910...

... die Bismarckstraße Zehn Jahre später, um 1920.... die Bismarckstraße Zehn Jahre später, um 1920.... die Bismarckstraße Zehn Jahre später, um 1920.... die Bismarckstraße Zehn Jahre später, um 1920.... die Bismarckstraße Zehn Jahre später, um 1920.

Mitten in der Roten Kolonie in
Troisdorf-West liegt das Restau-
rant Meze-Meze, das nicht nur ein
kulinarischer Treffpunkt, sondern
auch ein historischer Bestandteil
der Roten Kolonie ist. Am Mon-
tagabend des 20. Januar lud das
Restaurant zu einem besonderen
Filmabend ein, bei dem die Ge-
schichte der Roten Kolonie im Mit-
telpunkt stand. 40 Gäste fanden
Platz im gemütlichen Ambiente des
Meze-Meze, gezeigt wurde der 90-
minütige Film von Dirk Blotevogel,
der die Ursprünge der Roten Kolo-
nie, das Leben der Bewohner und
ihre Geschichte beleuchtet.
Während die Gäste griechische
Köstlichkeiten, Salate und vega-
ne Gerichte genossen, hieß es
„Film ab“: Die Rote Kolonie, er-
baut im Jahr 1912 von den Manns-
taedtwerken für ihre Arbeiter, war
von Anfang an ein einzigartiger
Lebensraum. In den Reihenhäu-
sern lebten oft drei Generationen
zusammen, mit bis zu neun Per-
sonen unter einem Dach. Flure und
Keller waren zunächst unbeleuch-
tet, und in den Gärten hielten die

Bewohner Nutztiere wie Kanin-
chen oder Ziegen zwischen klei-
nen Gemüsebeeten.
Während des Zweiten Weltkriegs
wurde der Bunker auf dem Zep-
pelinplatz zum Schutzraum für die
Bewohner - eine Notwendigkeit
angesichts regelmäßiger Flieger-
alarme in und um Troisdorf her-
um. Die Straßen der Kolonie, wie
der Bismarckplatz oder die Molt-
kestraße, tragen Namen politi-
scher Persönlichkeiten und Ge-
neräle und spiegeln damit auch
die historische Prägung der Sied-
lung wider.
Die markanten roten Dächer ge-
paart mit grünen Fensterläden
wurden von den Mannstaedtwer-
ken vorgegeben, ebenso wie die
soziale Struktur der Kolonie, die
ausschließlich von Werksarbeitern
und ihren Familien bewohnt wur-
de. Diese zogen aus Köln-Kalk,
dem vorherigen Standort der
Mannstaedtwerke, 1912/1913 in
die Rote Kolonie um. Der Gemein-
schaftssinn war stark ausgeprägt,
weil man sich untereinander gut
kannte und als Arbeiterfamilien

eine ähnliche Lebensgrundlage
teilte. Bis in die späten 1970er-
Jahre blieben die Häuser im Be-
sitz der Mannstaedtwerke.
Zu ähnlicher Zeit, in den 1980er-
Jahren, verschwand das umfang-
reiche Kaufangebot in der Kolo-
nie, das einst Bäcker, Metzger,
Konsumgeschäfte und Friseure
umfasste, nach und nach, der Ein-
zelhandel musste sich den gro-
ßen Ketten und Supermärkten in
der Umgebung geschlagen geben.
Trotz aller Veränderungen hat die
Rote Kolonie nichts von ihrem
Charme eingebüßt. Sie bleibt ein
lebendiges Stück Troisdorfer
Stadtgeschichte, das Dirk Blote-
vogel in seinem Film nun ein-
drucksvoll konserviert hat.

Der Film dokumentiert auch wich-
tige Meilensteine der Kolonie,
darunter das 75-jährige Jubiläum
1988, das 100-jährige Jubiläum
2013 und das 110-jährige Jubilä-
um vor zwei Jahren. Neben der
markanten Farbgestaltung der
Häuser zeugt der Denkmalschutz
davon, wie eng die Bewohner mit
ihrer Vergangenheit verbunden
sind. Denn wer in der Kolonie heu-
te bauliche Änderungen vorneh-
men möchte, muss dabei strenge
Auflagen erfüllen.
Wer den Film verpasst hat, kann
ihn unter dem Suchbegriff „Rote
Kolonie Troisdorf“ auch auf You-
Tube ansehen und sich von der
Geschichte der Roten Kolonie in-
spirieren lassen. (pho)
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LEGO-Roboter für junge Tüftler

Die LEGO-Spike Kisten sind beiDie LEGO-Spike Kisten sind beiDie LEGO-Spike Kisten sind beiDie LEGO-Spike Kisten sind beiDie LEGO-Spike Kisten sind bei
den jungen Tüftlern besondersden jungen Tüftlern besondersden jungen Tüftlern besondersden jungen Tüftlern besondersden jungen Tüftlern besonders
beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.

Jan Günther (Konrektor), Mirjam Kinne (MINT-Beauftragte Janosch-Grundschule), Ingrid Röhl (Schulrätin),Jan Günther (Konrektor), Mirjam Kinne (MINT-Beauftragte Janosch-Grundschule), Ingrid Röhl (Schulrätin),Jan Günther (Konrektor), Mirjam Kinne (MINT-Beauftragte Janosch-Grundschule), Ingrid Röhl (Schulrätin),Jan Günther (Konrektor), Mirjam Kinne (MINT-Beauftragte Janosch-Grundschule), Ingrid Röhl (Schulrätin),Jan Günther (Konrektor), Mirjam Kinne (MINT-Beauftragte Janosch-Grundschule), Ingrid Röhl (Schulrätin),
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Auf der Karte erledigen die Kinder verschiedene Aufgaben mit ihrenAuf der Karte erledigen die Kinder verschiedene Aufgaben mit ihrenAuf der Karte erledigen die Kinder verschiedene Aufgaben mit ihrenAuf der Karte erledigen die Kinder verschiedene Aufgaben mit ihrenAuf der Karte erledigen die Kinder verschiedene Aufgaben mit ihren
selbstgebauten und programmierten Robotern.selbstgebauten und programmierten Robotern.selbstgebauten und programmierten Robotern.selbstgebauten und programmierten Robotern.selbstgebauten und programmierten Robotern.

Große Freude an der Janosch-
Grundschule in Oberlar: Der För-
derverein WISSENschaf(f)t Spaß
für Bildung und Innovation im
Rheinland spendete 2.500 Euro,
die zweckgebunden in die An-
schaffung von sechs weiteren
LEGO-Spike-Kisten fließen. Da-
mit wird das beliebte Technik An-
gebot an der Schule deutlich er-
weitert.
Die LEGO-Spike-Kisten ermögli-
chen es den Kindern, spielerisch
Roboter zu konstruieren und zu
programmieren. Mit diesen Ro-
botern lösen die Schülerinnen
und Schüler anschließend Aufga-
ben auf einem speziellen Spiel-
feld, das mit Stationen und Fahr-
wegen ausgestattet ist. So müs-
sen sie beispielsweise die Be-
standteile eines veganen Burgers
von Feldern, Produktionshallen
oder Geschäften einsammeln und
am Ende zusammenstellen.
„Mit den zusätzlichen Kisten
können wir unser Angebot für
mehr Kinder öffnen und auch Pro-

jekte im gesamten Klassenver-
bund umsetzen“, erklärte Kon-
rektor Jan Günther. Er betonte,
wie bereichernd die Kisten für

den Schulalltag sind, insbeson-
dere für die Förderung techni-
scher Talente.
Die Janosch-Grundschule setzt
sich mit großem Engagement für
die Integration von naturwissen-
schaftlichen und technischen
Themen in den Unterricht ein:
Während die jüngeren Klassen
mit den Grundlagen des Offline-
Codings beginnen, können die
älteren Kinder in den Klassen
Drei und Vier selbst konstruieren
und programmieren. Besonders
beliebt sind dabei die genannten
LEGO-Spike-Kisten, die nun noch
mehr Kindern zur Verfügung ste-
hen.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
mit unserer Spende dazu beitra-
gen können, das schulische An-
gebot im MINT-Bereich zu erwei-
tern“, sagte Antonio Casellas,
Vorsitzender des Fördervereins
von WISSENschaf(f)t Spaß. „Die
Kinder, die hier tüfteln, sind die
Zukunft unseres Landes. Ihr In-
teresse und ihre Talente spiele-
risch zu fördern, ist von unschätz-
barem Wert.“ Besonders erfreut
zeigte er sich darüber, dass Jun-
gen und Mädchen gleichermaßen
an der AG teilnehmen. „Das
zeigt, dass der MINT-Bereich alle
begeistern kann“, betonte Ca-
sellas.
Mit den Kisten trainieren die
Kinder der Programmier-AG nun
auch für den zdi-Roboterwettbe-

werb 2025. Schon im vergange-
nen Jahr qualifizierten sich die
„Janosch-Bots“ bei ihrer ersten
Teilnahme direkt für das Landes-
finale und holten dort einen be-
eindruckenden zweiten Platz. In
diesem Jahr stehen Aufgaben
rund um Themen wie „Vertikale
Landwirtschaft“, „Küchenrobo-
ter“ und den „Insektenburger auf
dem Zukunftsteller“ auf dem
Programm.
Dank der Spende des Förderver-
eins können jetzt noch mehr Kin-
der die faszinierende Welt des
Programmierens entdecken und
mit den LEGO-Spike-Kisten auf
spielerische Weise lernen und ex-
perimentieren. (pho)
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Knieschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die 
Ursachen reichen von Sportverletzungen und 
Unfällen über Abnutzungserscheinungen bis hin 
zu rheumatischen Erkrankungen. Häufige Auslöser 
sind Meniskusrisse, Kreuzbandverletzungen und 
Kniegelenksarthrose. Bei schweren Fällen von 
Kniearthrose, wenn konservative Therapien keine 
ausreichende Linderung mehr bringen, kann eine 
Knieendoprothese (Knie-TEP) notwendig werden.

Bei einer Knie-TEP ist Präzision der Schlüssel zum 
Erfolg!

Mit Mako SmartRobotics™ hat sich die 
Kniegelenkersatzchirurgie grundlegend verändert. 
Diese innovative Technologie kombiniert CT-

basierte 3D-Planungssoftware mit der AccuStop 
™-Technologie und haptischem Feedback, um 
eine präzisere und individuellere Behandlung zu 
ermöglichen.

Durch den Stryker Mako-Roboter kann der Chirurg 
die Implantate millimetergenau positionieren, 
um so gesundes Gewebe optimal zu schonen. 
Dank der roboterarm-assistierten Chirurgie kann 
eine Genauigkeit von 0,5 mm oder 0,5 Grad 
erreicht werden. Dies führt zu einer potenziell 
schnelleren Genesung und weniger postoperativen 
Schmerzen. Der Mako-Roboterarm arbeitet dabei 
nicht selbstständig, sondern dient als hochpräzises 
Instrument in den Händen erfahrener Operateure. 
Die Spezialisten der Beta Klinik stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Jetzt Termin 

sichern!

MAKO SmartRobotics™
Präzision und Innovation in der Knie-Endoprothetik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 90 90 750
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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0228 90 90 750
• Privates Klinik- und Facharztzentrum
15 • 53227 Bonn

Lampenfieber e. V. sagt danke für eine erfolgreiches
Spielzeit

Das gesamte Ensemble sagt danke!Das gesamte Ensemble sagt danke!Das gesamte Ensemble sagt danke!Das gesamte Ensemble sagt danke!Das gesamte Ensemble sagt danke!

Kaum hat das Jahr so richtig be-
gonnen, ist unsere diesjährige
Spielzeit auch schon wieder
vorbei. Lampenfieber e. V. bedankt
sich bei allen Zuschauern, Unter-
stützern und helfenden Händen,
die diese wundervollen Theater-
abende überhaupt erst möglich
gemacht haben.
„Was für ein Zirkus“„Was für ein Zirkus“„Was für ein Zirkus“„Was für ein Zirkus“„Was für ein Zirkus“ war für uns
eine besondere Produktion, die
vom gesamten Team alles abver-
langt hat, aber uns dadurch auch
zu ungeahnten Höchstleistungen
getrieben hat.
Fünf bejubelte Vorstellungen und
ein begeistertes Publikum waren
das wohlverdiente Ergebnis.
Unsere Gäste wurden zirkusreif
überrascht, besungen, verzau-
bert, belustigt und vor allem:
bestens unterhalten. Verborge-
ne Talente kamen zu Tage und
brachten bei unseren Zuschau-

ern größtes Erstaunen hervor.
Kurzum: alle Ensemblemitglieder
haben durch ihr außerordentliches
Engagement dieses Stück zu dem
gemacht, was es war: Bühnen-Bühnen-Bühnen-Bühnen-Bühnen-
kunst auf höchstem Niveau!kunst auf höchstem Niveau!kunst auf höchstem Niveau!kunst auf höchstem Niveau!kunst auf höchstem Niveau!

Für uns heißt es jetzt, kurz zu
Kräften kommen und dann
mit vollem Elan in die Produkti-
on des nächsten Stückes ein-
steigen. Denn auch im nächsten
Jahr wollen wir unserem Publi-

kum wieder bestes Entertain-
ment auf Lampenfieberart prä-
sentieren.
Bis dahin - fiebert mit uns!
Euer Ensemble von Lampenfieber
e. V.
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Ohne Tenor kein Chor
Ein guter Zeitpunkt zum Starten

Tenor und Solosänger von „Let’s Go Gospel“Tenor und Solosänger von „Let’s Go Gospel“Tenor und Solosänger von „Let’s Go Gospel“Tenor und Solosänger von „Let’s Go Gospel“Tenor und Solosänger von „Let’s Go Gospel“

„Let’s Go Gospel“-Mitglieder vor der Bühne am Gospelkirchentag in„Let’s Go Gospel“-Mitglieder vor der Bühne am Gospelkirchentag in„Let’s Go Gospel“-Mitglieder vor der Bühne am Gospelkirchentag in„Let’s Go Gospel“-Mitglieder vor der Bühne am Gospelkirchentag in„Let’s Go Gospel“-Mitglieder vor der Bühne am Gospelkirchentag in
Essen 2024Essen 2024Essen 2024Essen 2024Essen 2024

Der beliebte Troisdorfer Chor „Let’s
Go Gospel“ hat in den letzten
Monaten einen bemerkenswerten
Zuwachs an neuen Mitgliedern ver-
zeichnet. Die Freude über die fri-
schen Stimmen und die neue Ener-
gie im Ensemble ist groß. Bei die-
ser positiven Entwicklung gibt es
eine wichtige Lücke, die es zu
schließen gilt: Der Chor sucht nach
weiteren Tenören, um das Klang-
bild abzurunden.
Mit dem Beginn des neuen Jahres
bietet sich eine hervorragende
Gelegenheit für alle, die gerne
singen und Teil einer Gemein-
schaft werden möchten. „Let’s Go
Gospel“ lädt alle interessierten
Tenöre (weiblich oder männlich)
ein, sich dem Chor anzuschließen
und gemeinsam an dem neuen
musikalischen Repertoire zu ar-
beiten. Der Chor des CVJM Trois-
dorf e. V. möchte sein vielfältiges
Repertoire präsentieren und dafür
benötigt er eine ausgewogene
Besetzung.
„Let’s Go Gospel“ hat sich in der
Region einen Namen gemacht und
tritt bei verschiedenen Veranstal-
tungen auf. Außerdem stehen in
diesem Jahr bereits einige span-
nende Projekte auf dem Pro-
gramm, darunter ein Workshop
mit der wunderbaren, internatio-
nal bekannten Nina Luna und die
Teilnahme an einem regionalen
Chorfestival. Der professionelle
Workshop im März ist allerdings
ausschließlich den Mitgliedern
des Chores vorbehalten.
Die Atmosphäre im Troisdorfer
Gospelchor ist herzlich und einla-
dend. Neben der musikalischen
Arbeit wird auch der gesellige As-
pekt großgeschrieben. „Let’s Go

Gospel“ ist nicht nur ein Chor,
sondern eine Gemeinschaft, die
sich gegenseitig unterstützt und
Freude am Singen teilt.
Die Proben finden immer donners-donners-donners-donners-donners-
tags von 19.30 bis 21.30 Uhrtags von 19.30 bis 21.30 Uhrtags von 19.30 bis 21.30 Uhrtags von 19.30 bis 21.30 Uhrtags von 19.30 bis 21.30 Uhr in
der Kreuzkirche in Troisdorf-Sieg-
lar, Grabenstr. 65 statt. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen,
einfach vorbeizukommen und un-
verbindlich mitzusingen. „Egal, ob
du bereits Erfahrung im Chorge-
sang hast oder einfach nur Freude
am Singen mitbringst - wir freuen
uns über jede Stimme“, so betont
es Chorleiter Detlef Höhmann
immer wieder.
Wer Interesse hat, kann sich
vorab an den Chorleiter Detlef
Höhmann (Tel. 0171 1901440, per

Jubiläumskonzert von „Let’s Go Gospel“Jubiläumskonzert von „Let’s Go Gospel“Jubiläumskonzert von „Let’s Go Gospel“Jubiläumskonzert von „Let’s Go Gospel“Jubiläumskonzert von „Let’s Go Gospel“

E-Mail: diri@letsgogospel.de)
wenden oder einfach zu einer Pro-
be kommen.
„Let’s Go Gospel“ freut sich auf

viele neue Gesichter.
Homepage: wwwwwwwwwwwwwww.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de
Sei dabei - hier bist du willkom-Sei dabei - hier bist du willkom-Sei dabei - hier bist du willkom-Sei dabei - hier bist du willkom-Sei dabei - hier bist du willkom-
men!men!men!men!men!
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Anerkennung für den Taekwondoclub Troisdorf e. V.
Als anerkannter Stützpunktver-
ein im Rahmen Integartion durch
Sport im Rhein-Sieg-Kreis wur-
de der Taekwondoclub Troisdorf
e. V. anerkannt. Die Annerken-
nung wird gefördert durch das
Bundesministerium des Innern
und der Heimat und wird durch
den KreisSportBund Rhein-Sieg
e. V. unterstützt.
Wichtige Ziele der Kampfsport-
art Taekwondo sind, den Körper
zu trainieren und die geistigen
Werte wie Selbstdisziplin, Höf-
lichkeit und Zielstrebigkeit wei-
terzuentwickeln. Taekwondo ist
auch ein fantastischer Sport für
Kinder, Jugendliche und Erwach-
senene.
Zudem trainieren in unserem
Verein mehr als 25 Nationalitä-
ten. Körperlich hilft dieser Sport,
das Gleichgewicht zu verbessern
und einem gleichzeitig Selbst-
verteidigungsfähigkeiten beizu-
bringen.

Wer sich näher für diese korea-
nische Kampfsportart Taekwon-
do interessiert, kann an einem
kostenfreien Probetraining teil-

0176 63 11 52 40.
Weitere Informationen finden sie
auf unserer Website:
www.Taekwondoclubtroisdorf.de

nehmen.
Melden sie sich hierfür bei dem
Trainer und Großmeister Amir Sul-
tani unter der Rufnummer:

Im Alter sicher leben
Veranstaltung der Seniorenbeauftragten Troisdorf-Bergheim

im Bild links: Judith Krämer, Seniorenbeauftragte Bergheimim Bild links: Judith Krämer, Seniorenbeauftragte Bergheimim Bild links: Judith Krämer, Seniorenbeauftragte Bergheimim Bild links: Judith Krämer, Seniorenbeauftragte Bergheimim Bild links: Judith Krämer, Seniorenbeauftragte Bergheim

Am 22. Januar hatten die Senio-
renbeauftragten von Troisdorf/
Bergheim zu einer Informations-
veranstaltung „Betrugsversuche„Betrugsversuche„Betrugsversuche„Betrugsversuche„Betrugsversuche
bei älteren Mitbürgern am bei älteren Mitbürgern am bei älteren Mitbürgern am bei älteren Mitbürgern am bei älteren Mitbürgern am TTTTTele-ele-ele-ele-ele-
fon (Enkeltrick), via Internet oderfon (Enkeltrick), via Internet oderfon (Enkeltrick), via Internet oderfon (Enkeltrick), via Internet oderfon (Enkeltrick), via Internet oder
an der Haustür“an der Haustür“an der Haustür“an der Haustür“an der Haustür“ eingeladen.
Frau Michalla, Kriminalkommis-
sarin der Polizeibehörde Sieg-
burg, führte durch die kostenlo-
se und spannende Veranstal-
tung. Mit aktuellen Fallbeispie-
len (auch aus Troisdorf), wichti-
gen Informationen und nützli-
chen Tipps verging die Zeit wie
im Fluge.
Der Andrang war groß und bis
auf den letzten Platz war das
Pfarrheim in Bergheim schnell
besetzt. Kein Wunder, denn
leider sind diese Gefahren und
Betrugsversuche mehr als aktu-
ell. In Zusammenarbeit mit dem
Ortsring Bergheim und dem Fa-
milienzentrum am Krausacker

war es eine gelungene und er-
folgreiche Veranstaltung.
Passen Sie weiterhin auf, liebe
Seniorinnen und Senioren, und
zögern Sie nicht, in gefährlichen

Situationen die Polizei zu kontak-
tieren.
Judith Krämer und Hanne Brohl
Seniorenbeauftragte Troisdorf-
Bergheim
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Tischtennisclub Eschmar - Viel los für Jung und Alt

Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Zu Jahresbeginn trafen sich zwei
Handvoll Vereinsmitglieder zum
traditionellen Brettchenturnier.
Trotz des seltsamen Spielmateri-
als fanden zahlreiche interessan-
te Spiele mit folgenden Einzel-
Ergebnissen statt: Sieger: Volker
Reudenbach, Zweiter: Gerold Og-
Wannhoff, Dritter: Thorsten Luks.
Die Doppel gewannen Kai Hiebert
und André Harder, Zweite wurden
Thorsten Luks und Carsten Helm,
Jürgen Holzhüter und Gerold Og-
Wannhoff gingen als Dritte von
der Platte.
Senioren: Die Rückserie der Sai-
son 2024/2025 begann mit unse-
ren Ü60-Senioren in Burscheid
gegen den TB Groß-Ösinghausen.
Volker gewann sein Spiel, Gerold
musste sich der Nr. 1 geschlagen
geben. Ralf steuerte vor dem Dop-
pel noch einen Sieg bei. Es ging
ins vorentscheidende Doppel, das
Volker und Gerold gewannen. So-
mit fehlte nur noch ein einziger
Einzel-Sieg. Volker ließ es sich
nicht nehmen, gleich den Punkt
zum Gesamtsieg zu holen. So star-
tete die Ü60-Mannschaft mit ei-
nem 4-zu-1-Sieg erfolgreich in das
Jahr
Jugend: Am Wochenende traten
drei unserer Jugendlichen bei der
Qualifikation zur Bezirksmeister-
schaft an. Gabriel startete (zum
ersten Mal in der U19-Gruppe)
samstags. Er traf auf die erwartet
starken Gegner. Als einer der
jüngsten Teilnehmer dieser Grup-

pe hat er sich tapfer geschlagen,
musste aber nach der Vorrunde
mit drei knappen Niederlagen
anerkennen, dass in dieser Alters-
gruppe die Trauben sehr hoch hän-
gen.
Sonntags nahmen Ilias und Max
in der U11 das erste Mal über-
haupt an einem Turnier teil. Beide
erspielten in ihrer Gruppe den drit-
ten Platz und verpassten damit
die direkte Qualifikation. In der
Ausspielungsrunde der Anwart-
schaftsplätze 1 bis 8 gewannen
beide ihr erstes Spiel.
Danach traten sie im Halbfinale
gegeneinander an. Ilias behielt in
diesem Spiel die Oberhand. So
ging es für Ilias um die Anwart-
schaftsplätze 1 oder 2 und für Max
um die Plätze 3 und 4. In ihrem
jeweils letzten Spiel zeigten sie
ihre Stärke, denn beide gewan-
nen.
Somit endete das Turnier für sie
erfolgreich auf den Anwartschafts-
plätzen 1 und 3. Herzlichen Glück-
wunsch zu diesem erfolgreichen
Turnierdebüt. Dank auch für die
Anfeuerung und Begleitung durch
die Eltern.
Wer sich im Tischtennis versuchen
möchte, darf gerne während un-
serer Jugend-Trainingszeiten am
Dienstag und Donnerstag ab 18
Uhr in der Halle 5 des Sieglarer
Schulzentrums vorbeischauen. Er-
wachsene finden hier ab 19.30 Uhr
die Möglichkeit zum Training. (BS/
GO-W)

GabrielGabrielGabrielGabrielGabriel

Ilias. Fotos: Og-WannhoffIlias. Fotos: Og-WannhoffIlias. Fotos: Og-WannhoffIlias. Fotos: Og-WannhoffIlias. Fotos: Og-Wannhoff

MaxMaxMaxMaxMax
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Februar 2025Samstag, 08. Februar 2025Samstag, 08. Februar 2025Samstag, 08. Februar 2025Samstag, 08. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.02.2025 um 10 Uhr05.02.2025 um 10 Uhr05.02.2025 um 10 Uhr05.02.2025 um 10 Uhr05.02.2025 um 10 Uhr

Mehr Sport, mehr Talente, mehr TLG
Vereinsrekorde und Medaillen 2024

Mehr Einsatz, mehr Erfolge: Junge Sportlerinnen und Sportler der TLG. Foto: TLG.Mehr Einsatz, mehr Erfolge: Junge Sportlerinnen und Sportler der TLG. Foto: TLG.Mehr Einsatz, mehr Erfolge: Junge Sportlerinnen und Sportler der TLG. Foto: TLG.Mehr Einsatz, mehr Erfolge: Junge Sportlerinnen und Sportler der TLG. Foto: TLG.Mehr Einsatz, mehr Erfolge: Junge Sportlerinnen und Sportler der TLG. Foto: TLG.

Zufriedener Rückblick der Trois-
dorfer Leichtathletik-Gemein-
schaft TLG: Die Leichtathletik-Sai-
son 2024 war ein äußerst erfolg-
reiches Jahr für die TLG-Athlet-
innen und Athleten mit 15 Ver-
einsrekorden, 50 Medaillen und
acht Starterinnen und Startern bei
Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten und mit DM-Qualifikationen.
Die meisten Medaillen sammelte
Luca Weishaupt, der sich Gold im
Neunkampf, über 60 m Hürden,
80 m Hürden sowie im Block Wurf
sicherte. Hinzu kamen je zwei Sil-
bermedaillen im Kugelstoßen (in-
door & outdoor) und im Hoch-
sprung (indoor & outdoor). Luca
stellte zudem einen Vereinsrekord
im Block Wurf auf, in dem er auf
Rang sechs der Deutschen Bes-
tenliste geführt wird. Im Neun-
kampf schaffte er die Qualifikati-
on für die Deutschen Mehrkampf-
meisterschaften.
Die schnellste 13-JährigeDie schnellste 13-JährigeDie schnellste 13-JährigeDie schnellste 13-JährigeDie schnellste 13-Jährige
Gleich dreimal Gold gewann Pau-
line Spengler, die in der Halle über
60m, 60m Hürden und im Weit-
sprung triumphierte. Outdoor lief
sie die 100 m in 12,80s, was ihr
schon jetzt die DM-Qualifikation
für in zwei Jahren sicherte. Sie ist
damit aktuell die deutschlandweit

schnellste 13-Jährige über 100 m
sowie über 60 m. Hinzu kommen
Vereinsrekorde über 75 m, 60 m
Hürden und im Vierkampf sowie
die Nominierung für den Landes-
kader Sprint.
Mit Rang 2 in der Deutschen Bes-
tenliste überzeugte auch Jannik
Gerhardy. Er übersprang 1,88 m
(Vereinsrekord) und ist somit der
zweitbeste Hochspringer seines
Alters. Er sicherte sich Silber im
Kugelstoßen sowie im Hochsprung
und sammelte eine weitere Bron-
zemedaille im Stabhochsprung.
Ebenfalls erfolgreich präsentier-
te sich Adanma Nwachukwu, die
Silber über 80 m Hürden gewann
und Bronze im Block Wurf sicher-
te. Mit ihrer Leistung im Block-
wettkampf liegt sie auf dem 15.
Rang in der Deutschen Bestenlis-
te.
Bestleistungen im Seniorenbe-Bestleistungen im Seniorenbe-Bestleistungen im Seniorenbe-Bestleistungen im Seniorenbe-Bestleistungen im Seniorenbe-
reichreichreichreichreich
Im Seniorenbereich waren die
Sportlerinnen und Sportler der TLG
ebenfalls außerordentlich erfolg-
reich mit vielen Medaillen und
Starts bei Deutschen Meister-
schaften. „Besonders stolz sind
wir auf diese Bestleistungen, aber
auch auf die fleißigen Kampfrich-
terinnen und Kampfrichter und die

Helferinnen und Helfer, die bei
unseren Vereins-, Regions- und
Verbandsveranstaltungen regel-
mäßig für faire Bedingungen sor-
gen und großartige Unterstützung
leisten“, betonte Sebastian
Dreesbach, Trainer und 2. Vorsit-
zender der TLG. Mehr der über-
zeugenden Einzelergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Souveräne Abwehrleistung und verdienter Sieg

Erfolgreiche Auswärtsfahrt: Die Damenmannschaft des HSV Troisdorf.Erfolgreiche Auswärtsfahrt: Die Damenmannschaft des HSV Troisdorf.Erfolgreiche Auswärtsfahrt: Die Damenmannschaft des HSV Troisdorf.Erfolgreiche Auswärtsfahrt: Die Damenmannschaft des HSV Troisdorf.Erfolgreiche Auswärtsfahrt: Die Damenmannschaft des HSV Troisdorf.

Im Auswärtsspiel bewiesen die 1.
Damen des HSV Troisdorf erneut
ihre Stärke und sicherten sich mit
einer beeindruckenden Teamleis-
tung einen verdienten Sieg. Trotz
mehrerer verletzungsbedingter
Ausfälle - auch während des Spiels
- kämpften die Troisdorferinnen
bis zur letzten Minute und be-
haupteten ihren zweiten Tabel-
lenplatz in der Liga.
Die gewohnt stabile Abwehr legte
den Grundstein für den Erfolg. Mit
klarem Fokus und geschlossener
Mannschaftsleistung wurden die
Angriffsversuche des Gegners
frühzeitig gestoppt. Besonders
hervorzuheben ist die Leistung der
Torhüterin, die mit zahlreichen Pa-
raden das Team immer wieder im
Spiel hielt und wichtige Impulse
setzte.
Trotz eines schnellen Vorsprungs
in den ersten Minuten (1:5 nach
knapp sieben Minuten) gelang es
dem Team nicht, den Abstand noch

deutlicher auszubauen. Im Angriff
fehlte oft das Quäntchen Glück
oder die letzte Entschlossenheit,
sich für die erspielten Chancen zu
belohnen. Der Gastgeber konnte
so immer wieder Anschluss fin-
den, doch Troisdorf hielt die Füh-

rung dank einer geschlossenen
Teamleistung souverän.
Bis zum Schluss kämpften die 1.
Damen weiter füreinander, blie-
ben ein Team und zeigten, warum
sie verdient auf dem zweiten Ta-
bellenplatz stehen. Letztlich be-

lohnten sie sich mit einem knap-
pen, aber verdienten 14:16-
Auswärtssieg.
Am Dienstag geht es bereits wei-
ter mit dem ersten Pokalspiel die-
sen Jahres gegen HSG Siebenge-
birge. (pho)
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Kirche für Dich

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St.
Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St.
Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgele-
genheit
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosen-
kranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Mes-
se anl. der 100-Jahrfeier der 1.
Großen KG Sieglar
Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 04. Februar
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
8 Uhr - Ev. Bonhoeffer-Haus Schul-
gotesdienst Rocalli Schule

16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes Rosen-
kranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.

Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Kath.
Pfarreien-
gemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im
Zeitraum vom 1. bis
9. Februar

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Darstellung Darstellung Darstellung Darstellung Darstellung
des Herrndes Herrndes Herrndes Herrndes Herrn
10 Uhr - St. Dionysius: Familien-
andacht
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6
- Die etwas andere Sonntags-
messe
Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
9 Uhr - St. Lambertus: Frauen-
messe
19 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz für den Frieden
Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbe-
tung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid: Frauenan-
dacht der kfd Bergheim/Mülleko-
ven
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Herz-Jesu- Herz-Jesu- Herz-Jesu- Herz-Jesu- Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17.55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
mit Blasiussegen
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe mit Blasiussegen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 5. 5. 5. 5. 5. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Familien-
messe mit Blasiussegen
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe mit Blasiussegen
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
EvEvEvEvEv..... Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche
und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-
kirchekirchekirchekirchekirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
PPPPPolitik-Tolitik-Tolitik-Tolitik-Tolitik-Talkalkalkalkalk

Das aktuelle Zeitgeschehen - mitDas aktuelle Zeitgeschehen - mitDas aktuelle Zeitgeschehen - mitDas aktuelle Zeitgeschehen - mitDas aktuelle Zeitgeschehen - mit
einer Prise Zuversichteiner Prise Zuversichteiner Prise Zuversichteiner Prise Zuversichteiner Prise Zuversicht
18 Uhr - Johanneskirche
Eine Kooperationsveranstaltung
der Evangelischen Akademie im
Rheinland mit der Stadtkirchen-
arbeit der Ev. Kirchengemeinde
Troisdorf
Referent: Jörgen Erik Klußmann,
Evangelische Akademie im Rhein-
land
Prise Zuversicht: Pfarrer Sebasti-
an Schmidt, Evangelische Kirchen-
gemeinde Troisdorf

Moderation: Andrea Eisele, Evan-
gelische Erwachsenenbeildung
(eeb)
Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische VVVVVorstellungorstellungorstellungorstellungorstellung
der Bewerber*innen für die Kirder Bewerber*innen für die Kirder Bewerber*innen für die Kirder Bewerber*innen für die Kirder Bewerber*innen für die Kir-----
chenmusik-Stelle der Evchenmusik-Stelle der Evchenmusik-Stelle der Evchenmusik-Stelle der Evchenmusik-Stelle der Ev..... Kirchen- Kirchen- Kirchen- Kirchen- Kirchen-
gemeinde gemeinde gemeinde gemeinde gemeinde TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
17-19 Uhr - Johanneskirche
Gemeindesingen und Orgelspiel
Alle sind eingeladen zu kommen,
zuhören und mitzusingen!
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
wir laden herzlich ein:
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
FFFFFamilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit TTTTTauferinne-auferinne-auferinne-auferinne-auferinne-
rungrungrungrungrung
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrerin Zöllich
Kino-GottesdienstKino-GottesdienstKino-GottesdienstKino-GottesdienstKino-Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
(Film ab 12 Jahren)

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt 0151 -
22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich 02241 -
97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29
57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Abendmahl (Traubensaft), mit
Pfarrer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Abendmahl (Traubensaft), mit
Pfarrer Michael Lunkenheimer
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Jan Günther
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
anderen Kirchen bitten wir bis
spätestens Donnerstag 10 Uhr um
Anmeldung im Gemeindebüro un-
ter Telefon Nr. 44010 (auf dem
Anrufbeantworter bitte mit Na-
men und Telefonnummer).

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gottesdiens-
ten am Sonntag oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden: in ei-
genen Tauffeiern in der Kirche oder
sogar im Garten. Wir bieten in die-
sem Jahr auch mehrere Tauf-Feste
an, zum Beispiel an Christi Him-
melfahrt auf der Wiese an der Lu-
kaskirche in Spich. Wer Interesse
oder Fragen hat, kann sich gerne
bei einem der Pfarrer oder der Pfar-
rerin (siehe unten) informieren.
Herzlich willkommen zur Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - Diakonische
Hil feHi l feHi l feHi l feHi l fe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
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für alle
Ute Lange
02241/40 00 35
0170/440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen

02241/415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
enmesse
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr. 4. Schul-
jahr
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Gerhard Eucharisti-
sche stille Anbetung
Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
8.15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Schulgottesdienst Asselbachschu-
le Klasse 2 und 3
Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
8.10 Uhr - ev. Martin-Luther-Kir-
che Schulgottesdienst Janosch-
schule
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
16 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzgebet
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se -Tafelsonntag
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Karnevalistische Andacht vom
MGV Spich
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Mobile professionelle FußpflegeMobile professionelle FußpflegeMobile professionelle FußpflegeMobile professionelle FußpflegeMobile professionelle Fußpflege
Mobile professionelle Fußpflegerin hat
noch Termine frei. Tel.: 02241/806802

VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Ich bleibe bei mir!Ich bleibe bei mir!Ich bleibe bei mir!Ich bleibe bei mir!Ich bleibe bei mir!
AbgrenzungseminarAbgrenzungseminarAbgrenzungseminarAbgrenzungseminarAbgrenzungseminar

01.02., 10 - 16 Uhr, 90 € - Ein Seminar
für alle, die ihre eigenen Grenzen
wahrnehmen, fühlen, achtsam mit sich
selbst u anderen umgehen wollen. Mit
prakt. Übungen, www.andrea-
nolde.de, 0175-2431918

Rente - was nun?Rente - was nun?Rente - was nun?Rente - was nun?Rente - was nun?
08.02.25, 10-16 Uhr, 90 €, Seminar
Vorbereitung auf den Ruhestand. In-
halt: u.a.Identität,Gefühle, Gesund-
heit, Freizeit, Masterplan. Fragen,
Antworten, Austausch, www.andrea-
nolde.de, 0175-2431918

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
Raumpflegerin nach OberlarRaumpflegerin nach OberlarRaumpflegerin nach OberlarRaumpflegerin nach OberlarRaumpflegerin nach Oberlar
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

alle 14 Tage für 2 Std.
Telefon: 02241/44832

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Ein Händchen
für Holz
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen Spe-
zialisten. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspekti-
ven nach einem erfolgreichen Ab-
schluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außen-
handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
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plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-
manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-
dukte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Aus-
bildungsberuf bieten zahlreiche
örtliche Fachhandelsunternehmen
an. Unter www.holzvomfach.de/
ausbildung etwa gibt es weitere
Informationen, Einblicke in die
Erfahrungen anderer Auszubilden-
der und Ansprechpartner in den
Unternehmen. Mit einer PLZ-Su-
che können Schulabgänger offe-
ne Stellen in der eigenen Region
finden. (djd)
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VEREIN FÜR
INKLUSIVE
BILDUNG

Welche Aufgaben Sie übernehmen werden
• Fachliche Beratung der Kitaleitungen in pädagogischen Fragen
• Organisations- und Personalentwicklung, Mitarbeit bei der Einstellung von 

pädagogischem Personal
• Mitgestaltung trägerspezifischer Zielsetzungen
• Vor- und Nachbereitung der Leitungsrunden
• Beratung und Unterstützung bei Kindern mit Besonderheiten in der 

Entwicklung
• Teilnahme an Facharbeitskreisen, Vernetzung und Kooperation 

mit relevanten Stellen (u.a. Jugendämter, LVR, Erziehungs- und 
Familienberatungsstellen etc.) 

• Beobachtung aktueller politischer und gesetzlicher Entwicklungen und 
Sondierung der Informationen sowie deren Umsetzung

• Organisation und Durchführung von Fortbildungen, sowohl intern als auch 
extern (z.B. städtische Mitarbeitende)

• Vertretung des geschäftsführenden Vorstands

Der Verein für Inklusive Bildung im Rhein-Sieg-Kreis e. V.  sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
hauptamtlichen pädagogischen Vorstand (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Was Sie mitbringen
• Abgeschlossenes Studium der Erziehungswissenschaften, 

Kindheitspädagogik, Sozialpädagogik oder vergleichbare Qualifikation
• Berufserfahrung im Kitabereich gerne mit Leitungserfahrung
• Umfassendes Fachwissen im Bereich Heilpädagogik und Inklusion
• Montessori-Diplom oder Fachwissen in der Montessori-Pädagogik
• Idealerweise Zusatzqualifikation in Beratung, Mediation oder Supervision

Was wir uns von Ihnen wünschen
Sie interessieren sich für die leitende Funktion in einem Verein und gehen die 
Aufgabe mit Engagement an. Sie zeigen Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, 
besitzen Organisationstalent und übernehmen Verantwortung. Sie sind 
bereit auch vereinzelt an Wochenenden/Abenden zu arbeiten. Dabei bleiben 
Sie gelassen, sind empathisch und mitarbeitendenorientiert. Ihre soziale 
Kompetenz zeigt sich auch in Ihrem Verständnis von Teamarbeit und der 
Akzeptanz der Vielfalt von Menschen.

Was wir Ihnen bieten
• Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
• Ein harmonisches Betriebsklima
• Arbeiten mit interdisziplinären Teams
• Flexible Arbeitszeiten / Möglichkeiten des mobilen Arbeitens
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen unabhängig von deren kultureller 
und sozialer Herkunft, Alter, Religion, sexueller Identität oder Orientierung. 
Personen mit Schwerbehinderung oder gleichgestellte Personen werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellungen an: aufsichtsrat@heidepaenz.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Quabeck unter
Telefon 0174 2738087 zur Verfügung.

www.heidepaenz.de
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29, 53757 Sankt Au-
gustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Rat und Hilfe

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241/932130

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgender-
maßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal
St. Mariä-Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310
(Carlo)

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. Oktober
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr

Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
- 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1,
Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
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53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, info@immobilien-kittlaus.de
www.immobilien-kittlaus.de

Rufen Sie uns jetzt an.       02241-127320

Ihr Experte für Altersimmobilien-

  Beratung bei Umorientierung  

für ein neues Zuhause im Alter.

Sie möchten sich räumlich  

verkleinern, weil Ihr Haus zu  

zeit- und kraftraubend ist, nicht 

länger an Ihr Haus gebunden sein, 

näher bei den Enkel wohnen

oder lieber die Welt entdecken? 

Wir beraten Sie gerne und ausführlich. Vertrauen Sie beim Verkauf auf unsere  

Erfahrung und Kompetenz.   

Nähere Infos über den QR-Code oder kontaktieren Sie uns.


